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Die Lehrerfeindſchaft

der Agrarier
L C Der Bund der Landwirte veranſtaltet fortgeſetzt

neuerdings in Schleſien und Oſtpreußen volkswirt
ſchaftliche Kurſe für Lehrer um ihnen das Evangelium der
allein ſeligmachenden agrariſchen Reichsfinanzreform zu pre
digen Es wird der Anſchein erweckt als ob der Bund der
Landwirte beſonders eifrig für das Wohl der Lehrerſchaft
beſorgt ſei und auch ein reges Jntereſſe an ihrer geiſtigen
Tätigkeit und Fortenwickelung habe Die Tendenz die
Lehrerſchaft die noch immer eine treue Wacht des Libe
ralismus auf dem Lande und in den kleinen Städten ge
weſen iſt zum Bündlertum hinüberzuziehen iſt ſchon lange
bekannt aber ſelbſt die Begründung des agrariſchen Deut
ſchen Lehrerblattes hat bisher nicht vermocht die Zahl der
wirklich konſervativen Lehrer ſehr zu vermehren Die wah
ren Anſchauungen der Herren Großagrarier über den Lehrer
ſtand ſind auch in den betreffenden Kreiſen zu bekannt als
daß man ſich noch Jlluſionen darüber hingäbe was vom
Agrariertum zu erwarten iſt Jn ſeinem Buche Die Agrar
demagogie in Deutſchland Selbſtverlag des Verfaſſers
Groß Lichterfelde hat Curt Bürger ein reichhaltiges Ma
terial von Aeußerungen und Taten konſervativ agrariſcher
Herren zuſammengetragen das die Lehrerfreundlichkeit der
Herren in das richtige Licht ſetzt Es iſt zeitgemäß aus
dieſem Material einige Stichproben wiederzugeben

Die Kreuzzeitung gab 1903 der Erinnerung an die
ſchönen Zeiten des Junkertums in folgender elegiſcher Klage
Ausdruck Wenn die einen mit Recht betonen daß die
Volksſchule notwendig ſei damit die Bauern gebildeter
würden ſo wird ihnen mit Recht entgegengehalten daß die
Hebung des Bildungsniveaus die Leute unnütz zum Nach
denken über ihre Lage bringe anſpruchsvoller machen und
ſchließlich der Revolutionspartei zuführen würde Der be
rühmte Herr v Burgsdorff legte 1906 im preußiſchen
Herrenhauſe den Lehrern dringend ans Herz Der Guts
herr wird weniger Gewicht darauf legen ob der Lehrer das
St oder G kalligraphiſch ſchön malen läßt ſondern darauf
ſehen ob die Bewerber imſtande ſind die Autorität des
Gutsherrn zu ſchützen ihm beizuſtehen Als ein ewiger
Schandfleck wird in der Geſchichte des preußiſchen Junkertums
verzeichnet bleiben das Wort des Herrenhausmitgliedes
v Waldow Steinhoffel Seſſion 1868 1869 als es ſich
um eine Feſtſetzung der Lehrerwitwenpenſion auf 50 Taler
handelte Jch erwarte daß mir erſt eine verhungerte Lehrer
witwe gezeigt werde eher werde ich bei dieſem Geſetz nicht ſo
ängſtlich ſein

Der konſervative Abg Dr Frhr v d Goltz erklärte
ſich 1876 gegen die hohen Gehälter der Elementarlehrer Der
junge Lehrer kommt in eine für ſeine Verhältniſſe ganz
opulente Stellung Die jungen Lehrer bekamen damals
400 600 Mark Graf Zieten Schwerin fand denn auch
1893 die Bemeſſung des Grundgehaltes auf 900 Mark uner
hört Was das Grundgehalt anbetrifft ſo finde ich dasſelbe
mit 900 Mark für die zweiten Lehrer bei 24 Jahren weit
über das Bedürfnis hinausgehend Noch vor wenigen
Jahren ſagte Herr v Wangenheim der Vorſitzende des
Bundes der Landwirte im Abgeordnetenhauſe Der Lehrer
iſt das teuerſte Ding auf dem Lande Für dieſe Beamten
klaſſe iſt in den letzten Jahren ſoviel geſchehen daß gerade
die Lehrerfreunde allen Anlaß hätten nicht weitere Beſſe
rungen für die Schulmeiſter zu fordern Der inzwiſchen ver
ſtorbene Chefredakteur der Kreuzzeitung Dr Kropat
ſcheck warf im Jahre 1890 als im Abgeordnetenhauſe die
Petition um Erhöhung der Witvwenpenſion zur Debatte
ſtand den Lehrern Unbeſcheidenheit und Ueberhebung vor
und äußerte ſich dahin daß ihm nun nachgerade bei den
ſtetig ſich ſteigernden Forderungen der Lehrer doch auch der
Geduldsfaden reiße

Ein mecklenburgiſcher Junker Herr v Platen
Parchow brachte es vor zehn Jahren fertig ſeinen Lehrer
gefeſſelt zum Amtsvorſteher zu bringen weil er ſich geweigert
hatte ihm die Schulkinder zur Fuchsjagd zur Verfügung zu
ſtellen Einem pommerſchen Lehrer wurde wie die Kol
berger Zeitung ſeinerzeit mitteilte zum großen Verbrechen
angerechnet daß er die zehnjährige Tochter der gnädigen
Frau Patronin nicht grüße Dabei beziehen die Lehrer ihre
fetten Gehälter eigentlich für ein Minimum von Arbeit

Herr v Köller Kantreck meinte in der Seſſion des preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſes 1899 1900 Die Lehrer haben
ein ſo bequemes Daſein ſie wiſſen gar nicht was arbeiten
heißt Die Leidensgeſchichte des Lehrers Sch acht in Trib
ſees die in dem Prozeß des Landrats v Maltzahn gegen den
freiſinnigen Rittergutsbeſitzer Becker aufgerollt wurde be
gann mit einem öffentlichen Angriff der von der Gräfin
v Wachtmeiſter ausging auf die hochmütigen Lehrer die
zu überwiegenden Teilen aus Arbeiterkreiſen hervorgegangenſeien und ſich nicht entblödeten die Arbeiter und das Ge
ſinde gegen die Herrſchaft aufzrethetzen

Aus dieſen und einer Fülle anderer Ausſprüche geht zur
Genüge hervor von welchen wahren Gefühlen das konſer
vative Junkertum gegenüber der Lehrerſchaft erfüllt iſt

Halle

j im nahegelegenen Akka hatte den Müteſſarif den Mufti und

a Sonnabend den 23 Dezember
Sie betrachten ſie in Wirklichkeit als eine höchſt angenehme
Zugabe die einerſeits den Dorfjungens Bildung beibringt
und ſie dadurch anſpruchsvoll macht und die andererſeits ſelbſt
gewiſſe Anſprüche an Lebenshaltung und perſönliche Achtung
ſtellt Solche Elemente werden auf dem Lande von den
großen Herren allenfalls weil unvermeidlich gelitten aber
nicht geliebt

Ein Ceberfall auf einen Deutſchen
Haiffa 12 Dezember

Noch immer iſt der Mord des deutſchen Koloniſten Fritz
Anger im Juli 1910 ungeſühnt und das Beruſungsgericht
hat den Prozeß an die Unterinſtanz zur neuen Verhandlung
zurückverwieſen Unterdeſſen ſind wiederholt in Paläſtina
und Syrien Ausſchreitungen gegen Europäer vorgekommen
und jetzt iſt wie ſchon telegraphiſch kurz gemeldet in der
etwa zwei Stunden von hier entfernten deutſchen Ko
lonie Neuhardhof ein Anſiedler SimonSpecker am hellen Tage beim Pflügen ſeines
Ackers überfallen worden Ein Fellache aus Tireh
woher ja auch der Mörder Ungers ſtammt fiel über ihn mit
Gewehr und Dolch bewaffnet her Specker entriß ihm die
Waffen und es entſpann ſich ein Ringen wobei der Deutſche

Schläge mit einem Stein auf den Kopf erhielt Der Auftritt
ſpielte ſich an der Straße Haiffa Jaffa ab auf der inzwiſchen
ein Wagen herankam Die Jnſaſſen ſämtlich Araber
eilten hinzu riſſen Specker das Gewehr fort und gaben es
dem Fellachen zurück der damit verſchwand Der deutſche
Vizekonſul in Haiffa Dr Loytved Hardegg
begab ſich darauf nach Tireh und ſeinem zugleich kräftigen
und doch verbindlichen Auftreten verbunden mit voller Be
herrſchung der arabiſchen und türkiſchen Sprache gelang es
die dortigen Schechs zur Auslieferung des Täters und dem
Verſprechen zu bringen daß die Tirioten künftig mit denDeutſchen Frieden halten wollen Grengſtreirigreuen ſind
der Grund zu dem Ueberfall geweſen Die Felder der deut
ſchen Anſiedler und der Fellachen liegen dort zwiſchen ein
ander und dadurch entſtehen immer wieder Zwiſtigkeiten
Die Annahme daß der Täter mit dem Mörder Ungers ver
wandt und der Zwiſchenfall darauf zurückzuführen ſei be
ſtätigt ſich nicht Zum
ſoll dort eine kleine Gendarmerieſtation ein ſogenanntes
Karakol errichtet werden

Man kann ſich denken daß die hieſigen Deutſchen in hoher
Erregung ſind und kräftige Schritte der Reichsregierung zu
ihrem Schutz verlangen da ſie fürchten daß ſchließlich aller
aufgewandte Fleiß und alle Arbeit mit der ſie die deutſche
Kolonie ſo hoch emporgebracht haben verloren gehen muß
wenn keine Sicherheit geſchafft wird Sie verweiſen dabei
auf das Beiſpiel Frankreichs Der Dragoman und zu
gleich Verweſer des franzöſiſchen Konſulats
den Militärkommandanten dieſer Stadt abends zu Beſuch als
die Nachricht von den großen Siegen der Türken bei
Tripolis Bengaſi und Derna eintraf Um ſeinen Gäſten
ſeine Freude hierüber auszudrücken feuerte er mit ſeinem
Revolver einige Schüſſe zum Fenſter hinaus und zog an der
Fahnenſtange eine brennende Laterne hoch Das Volk das
ſich infolge der Schüſſe inzwiſchen angeſammelt hatte meinte
er gebe den Jtalienern mit der Laterne Zeichen und begann
ſein Haus zu belagern und Verwünſchungen gegen ihn und
die Chriſten laut werden zu laſſen Man verſuchte ſogar
ein unter franzöſiſchem Schutz ſtehendes Nonnenkloſter zu
ſtürmen Dem Mufti und Müteſſarif gelang es das Volk
zu beruhigen Was war aber die ſofortige Folge des Vor
kommniſſes Einige Tage ſpäter lag morgens ein mächtiges
franzöſiſches Kriegsſchiff der Jules Ferry imhieſigen Hafen nahm den franzöſiſchen Konſul an Bord und
fuhr mit dieſem nach dem gegenüberliegenden Akka Der
Müteſſarif ſchickte da er Krankheit vo ſſchützte als ſeinen
Stellvertreter den Militärkommandanten dem der fran
zöſiſche Admiral in Gegenwart des Konſuls energiſch zu ver
ſtehen gab daß er ſofort gegen Akka vorgehen werde wenn
auch nur einc Chriſten etwas getan würde Dies half und
wird auch noch lange helfen Kölniſche Ztg

Deutsches Reich
Die konſervative Wahlſtrategie

Der Breslauer Volkswacht iſt eine vertrauliche An
weiſung an die konſervativen Vertrauensmänner und Redner
auf den Redaktionstiſch geflogen die äußerſt illuſtrativ zeigt
welche organiſierte Volkstäuſchung von den Konſervativen
ins Werk geſetzt wird Ueber die Vorbereitungen konſer
vativer Verſammlungen heißt es darin

Jn unſerer konſervativen Verſammlungstechnik muß
der ka ufmänniſche Geiſt 7 mehr einziehen der kauf
männiſche Geiſt der 7 das Publikum Rückſicht nimmt an
das er ſich wendet vulgär ausgedrückt man muß mit der
Wurſt nach der Speckſeite werfen und Reklame
machen Die Ankündigung der Verſammlung darf nicht klein
gehalten ſein Dafür p t es kein Stück Papier das groß
genug iſt Nehmen Sie das hege das Sie am Orte
auftreiben können Auf die paar Groſchen kommt es wirklich
nicht an Schreiben Sie auch nicht bloß Oeffentliche Ver
ſammlung dann den Redner und dann vielleicht Die Kon
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Wir müſſen uns daran gewöhnen die Vorträge
ſchlagwortartig zu bezeichnen daß ſchon durch den un
gewöhnlichen Ausdruck die Aufmerkſamkeit darauf gelenkt
wird Solche zugkräftigen Themata ſind Die Totengräber
des deutſchen Mittelſtandes Wie Völker ſterben
das Thema des Herrn Kuntze uſw

Weiter wird den Vorſitzenden konſervativer Verſammlungen illoyale Geſchäftoführung angeraten und die konſer

vativen Redner ſollen möglichſt in Heydebrandſchem Wahl
patriotismus machen

Der Vorſitzende muß es dann ſo einrichten daß die
Redner immer abwechſelnd folgen daß immer auf einen
gegneriſchen Redner en eigener Redner einge
ſchoben wird Für die Redner ſelbſt rate ich ſich immer
einen möglichſt guten Abgang zu verſchaffen Sind viele
Gegner vorhanden ſo ſchließe man mit einem allgemein ver
ſöhnenden Satze indem man vielleicht die nationalen
Gefühle anregt damit auch diejenigen zum Beifall
angeregt werden die ſonſt vielleicht den Beifall unterlaſſen
hätten damit ſo zum Schluß noch ein allgemeiner Schwung
in die Verſammlung kommt

Die konſervative Anweiſung empfiehlt ferner den Be
ſuch gegneriſcher Verſammlungen und rät ſehr vielſagend
W handfeſten Leuten anzurücken Es heißt wörtlich dar
über

Jn der gegneriſchen Verſammlung müſſen immer 12
bis 15 handfeſte Leute ſein die vorher inſtruiert wor
den ſind die genau im Saale verteilt ſitzen und für den eige
nen Redner und gegen den fremden Redner in der Ver
ſammlung Stimmung machen v Auf dieſe Weiſe müſſen
wir die von uns Abgefallenen wieder gewinnen Wir müſſen
zum Feinde gehen und immer mit den nötigen Reſerve
truppen Darum muß in den Wahlkreiſen eine viel leb
haftere Arbeit einſetzen

Das Köſtlichſte in der konſervativen Wahlanweiſung
ſind aber die Fingerzeige wie durch die konſervative Pro
vinzpreſſe die Wähler am beſten zu beſchwindeln ſind Es
wird da angeraten die Verſammlungsberichte ſchon vorher
abzufaſſen

Für die Ortspreſſe iſt es gut wenn wir ihr ſelbſt den
Bericht anſertigen und übergeben ſonſt kommen nebenſäch
liche Dinge in die Preſſe und nicht die Pointen auf die es
uns gerade ankommt Vielleicht iſt es gut ſchon vorher
einen Bericht über den Vortrag zu Papier zu
bringen und dem Redakteur gleich zu übergeben Dann
iſt auch der Bericht gleich am anderen Tage in der Zeitung
Das wirkt verblüffend Mit den Redakteuren muß die Orts
leitung ſich in liebenswürdiger Weiſe in Verbindung fetzen
damit alles gut in die Zeitungen kommt

Die Breslauer Volkswacht nimmt an daß dieſe An
weiſungen der Feder des konſervativen Generalſekretärs
Kunze entſtammen Aber gleichviel welcher konſervative
Held hier die Schleichwege ſeiner Wahlſtrategie beleuchtet
vie ganze Anweiſung zeigt daß der Geiſt des Scheiterhaufen
briefes der in der großen Politik von jeher zu Zeiten
Stöckers Hammerſteins und des Wahlpatrioten Henyde
brand geübt wurde und wird auch von den kleinen
Geiſtern in der alltäglichen Wahlarbeit verſtanden wird

Die Ordnung im Veichstagswalßllokal
Es iſt mehrfach die Befürchtung geäußert worden daß

Wahlvorſteher das Verlangen ſtellen würden daß jeder bei der
Wahlhandlung Anweſende ſich als wahlberechtigt zu legiti
mieren habe und zwar unter Berufung auf einen miniße
riellen Erlaß vom 18 Juli 1892 Dazu äußert ſich neuerdings
der Miniſter des Jnnern folgendermaßen

Der Erlaß vom 18 Juli 1892 enthält keinen Hinweis
darauf daß jeder bei der Wahlhandlung Anweſende ſich als
wahlberechtigt zu legitimieren habe

Dazu iſt noch zu bemerken daß die Wahlprüfungskom
miſſion des Reichstags in Uebereinſtimmung mit dem Plenum
Grundſätze für die Auslegung des Wahlgeſetzes aufgeſtellt hat
die für den S 9 des Wahlgeſetzes lauten

Die Oeffentlichtkeit geſtattet jedermann den Zutritt
zum Wahllokale und die Anweſenheit in dieſem während
der ganzen Dauer der Wahl einſchließlich der Ermittlung
des Wahlergebniſſes Eine Ausvweiſung iſt nicht deshalb
zuläſſig weil der Anweſende nicht im Wahlbezirke wahl
berechtigt iſt oder weil er ſich nicht legitimieren kann oder
weil er ſich dem Wahlvorſtande dadurch läſtig macht da
er ihn auf bei ihm vorgekommene Verſtöße gegen die Wahl
vorſchriften aufmerkſam macht

Dieſe Beſtimmungen ſind beſonders für den Aufenthalt
der von den einzelnen Parteien angeſtellten Liſtenführer im
Wahllokale wichtig

Tendenziöſe Meldungen
Von beſtimmter Seite wurden Meldungen in Umlauf

geſetzt wonach fernerhin deutſchen Offizieren ein Urlaub nach
England in keiner Form mehr bewilligt würde dies ſei durch
Erlaß des Kriegsminiſteriums den Offizierkorps mitgeteilt
worden Des weiteren wurde die Nachricht verbreitet daß
durch einen Befehl des Generalkommandos des Gardekorps
den Offizieren fernerhin unterſagt worden ſei an 5 Uhr Tees
in Berliner Hotels teilzunehmen

Hierzu wird dem Hirſchſchen Telegraphenbureau an maß
gebenden Stellen die von derartigen Erlaſſen unbedingt
Kenntnis haben müßten mitgeteilt daß beide Meldungen gla
erfunden ſind wohl in der Abſicht Senſation hervorzurufen

Geſtändig des Landesverrats

ſervativen und die h oder etwas ähnliches
einen ſo nichtsſagenden Titel der wirklich keine Werbekraft

Die Wilhelmshavener Hochverrats Affäre in der es ſich
um Spionage zugunſten Englands handelt hat eine entſchei



en Es wird darüber telegraphiertDer n e e le Afftre verwickelte Oberſignalmaat
E legte ein völliges Geſtändnis ab

Schutz der nationalen Arbeit
Wie der Bund der Landwirte die nationale Arbeit

ſchützt wird vom Vorw erzählt
In einer Lohnklage von Arbeiterinnen wurde vor dem

Berliner Gewerbegericht feſtgeſtellt daß die illuſtrierten Wahl
poſtkarten die der Bund der Landwirte in vielen Millionen
60 Stück für 3 Mark in alle Welt hinausſendet der Billig

keit wegen wie ſich aus der Gerichtsverhandlung ergab im
Auslande gedruckt worden ſind und zwar wie es heißt in
Amerika demſelben Amerika über deſſen Geſchäftsſinn Ge
winnſucht und rohen Materialismus die Bündler nicht genug
u räſonnieren Obwohl der Bund der Landwirte inre Wahlpublikationen den Schutz der ſog nationalen
rbeit verheißt und zu dieſem Zweck einen lückenloſen Zoll

und Grenzſchutz fordert läßt er ſeine Wahlagitationspoſtkarten
im Auslande herſtellen entzieht alſo der deutſchen Induſtrie
und der deutſchen Arbeiterſchaft die Arbeit

Parteinachrichten

Der Notschrel eines Sozialdemokraten
NLC Brot und Gerechtigkeit für alle die Solidarität aller

Menſchen ein menſchenwürdiges Daſein für jedermann das
iſt ſo ungefähr das mindeſte was die ſozialdemokratiſchen Flug
blätter den Wählern verſprechen Wie dieſe herrlichen Dinge
heute in der Sozialdemokratie verwirklicht
ſind dafür iſt wie wir dem Schwäbiſchen Merkur entnehmen
ſoeben ein Dokument an die Oeffentlichkeit gebracht worden das
lauter als alle Agitatoren der ganzen Sozialdemokratie ſpricht
Der Verfaſſer iſt der Stuttgarter Obergenoſſe ſtmeyer Jn
der Notwehr veröffentlicht er in der Göppinger Freien Volks
zeitung eine Erklärung die ein grelles Licht auf die haar
ſträubenden Zuſtände in der Sozialdemokratie wirft Die Einzel
heiten des Falles ergeben ſich von ſelbſt

Weſtmeyer ſtellt zunächſt feſt daß das Stuttgarter Partei
organ die Schwäb Tagwacht die Aufnahme ſeiner Ent
gegnung auf infame Verleumdungen verübt durch ein Mit
glied der Freien Gewerkſchaften auf giftige Lügen abgelehnt
und es auch ſorgſam unterlaſſen hat die Schuftereien von ſich
aus zurückzuweiſen Trotzdem würde er auch zu dieſem neueſten
Streich der Schwäb Tagwacht geſchwiegen haben wenn die
Mahnung an die Verleumderklique gefruchtet hätte die
Schuftereien eingeſtellt worden wären Dem ſei aber nicht ſo
Es werde munter weiterverleumdet damit nicht genug werde
auch noch mit anonymen Briefen gearbeitet die in der Stadt
maſſenhaft verbreitet werden Schon lange ſeien unbequeme
Genoſſen mit Kübeln noll Schmutz übergoſſen ihre Ehre in
bübiſcher Weife in den Kot getreten worden Durch Verſendung
anonymer Briefe werde nun die Jnfamie auf die Spitze ge
trieben Die Erklärung ſchließt mit folgenden Sätzen Nach
meiner Maßregelung durch die Mehrheit der Landesverſamm
lung jubelte man Nun muß der Weſtmeyer aus Stuttgart
hinaus Durch die Zertrümmerung meiner Exiſtenz in
Stuttgart glaubte man das heiß erſehnte Ziel erreicht zu haben
Meine Gegner jubelten zu früh Nach dem wohlgelungenen
Wahlſchwindel bei der Gemeinderatswahl ſchäumte die Freude
hoch auf Nun muß er fort Das Rezept mich mit Weib und
Kind in Stuttgart auszuhungern ſchien endlich ſicher zu wirken
Um ganz ſicher zu gehen ſetzte man auch noch die ungeheuer
lichſten Beſchuldigungen in die Welt um mir das letzte den
guten Namen zu zerfetzen Pamphlete mit den ſchuftigſten
Lügen werden in Maſſen hergeſtellt und verſandt Briefe mit
Menſchenkot offene Poſtkarten mit den tollſten Schmähungen
mir zugeſandt Die anonymen Schufte können zufrieden ſein
Jch bin müde geworden des Kampfes mit unſäglicher Nieder
tracht und Gemeinheit Hart war es als mir im Gefängnis
zu Hechingen die Nachricht wurde daß meine beiden Kinder
todkrank darniederliegen während der Vater hinter eiſernem
Gitter büßte für ſein Eintreten für die Arbeiterſchaft Aber
bitterer noch iſt die Erfahrung daß Arbeiter arme Teufel wie
ich dieſer planmäßigen Aushungerung und Ehrakſchneiderei
zujubeln Das hat mich gebrochen

Ja ja das iſt die neue Kulturpartei

Hof und Perſonalnachrichten
JSZFS

Der Dank des Kronprinzen

Auf die Glückwünſche des Magiſtrats und der Stadtverord
neten von Potsdam zur Geburt des vierten Kronprinzenſohnes
iſt nachſtehendes Danktelegramm aus Danzig eingegangen

Der Reſidenzſtadt Potsdam danken die Kronprinzeſſin und
ich aufrichtig für die treue Anteilnahme welche die alte
Heimatſtadt anläßlich der Geburt unſeres vierten Sohnes an
unſerem großen Glück genommen hat

gez Wilhelm Kronprinz
Das Befinden der Kronprinzeſſin und ihres

jüngſten Sohnes iſt nach einem vom kronprinzlichen Hofmarſchall
amt ausgegebenen von Profeſſor Bumm unterzeichneten Bulletin
andauernd gut

Der Kaiſer beſuchte Freitag vormittag in Begleitung des
Prinzen Adalbert und feiner Adjutanten das Magazin des könig
lichen Hoflieferanten A Liebmann Unter den Linden Jnhaber
A Katzenſtein und verweilte dort dreiviertel Stunden zum Ein
kauf von Weihnachtegeſchenken

Großfürſt Konſtantin von Rußland hat wie uns aus
Altenburg gemeldet wird nach längerer ſchwerer Erkrankung
an Jnfluenza die Rückreiſe nach Pawlowsk bei Petersburg an
treten können Er hat Donnerstag nachmittag mit ſeiner Ge

der Großfürſtin Elitſabeth Altenburg ver
n

S Prinz Johann Georg von Sachſen traf Freitag vormittag
in Leipzig ein Er wohnte einer Sitzung der Kommiſſion für
ſächſiſche Geſchichte in der Univerſität bei und kehrte nachmittags
nach Dresden zurück

Die Königin von Bulgarien die gegenwärtig in Leipzig
weilt beſuchte Freitag das ſtädtiſche Krankenhaus zu St Jakob
und nahm die Einrichtungen der Anſtalt unter Führung des
Geh Medizinalrats Prof Dr v Strümpell in Augenſchein

Ausland

Das Hriegsgerichtsurteil im Ciberté Prozeß
n Paris wird gemeldet

n Toulon begann vor dem Marinekriegsgericht die
ndlu d iffskommande

Garnier und Bignon Alle vier ſind angeklagt indirekt
die Kataſtrophe auf der Liberts verſchuldet zu haben
Die vom Schiffsleutnant Argouelle vertretene Anklage lautet
faſt völlig entlaſtend gegen Garnier und Bignon legt aber
Jaurss zur Laſt bei ſeinem Urlaubsantritt nicht vor chrifts
mäßig gehandelt zu haben und beſchuldigt Joubert daß er
ohne Berechtigung die kritiſche Nacht in der Stadt verbracht
habe Jaurss erklärt er habe als er a neun Tage in
Urlaub gegangen ſei Joubert zu ſich gerufen und ihn mit
ſeiner Vertretung beauftragt da er geglaubt abe Joubert
werde beide Funktionen gleichzeitig verſehen können

Nach Beendigung der h erklärte dergowmiſar der Regierung jeder habe ſeine Pflicht getan

nichts habe die Kataſtrophe aufhalten kön
nen und er bitte daher um ein Urteil das den Offizieren
Genugtuung biete und der Billigkeit entſpreche Die
Verteidiger beantragten die Freiſprechung aller An
geklagten

Das Kriegsgericht ſprach darauf alle Angeklagten den
Kommandanten Jaures Fregattenkapitän Joubert und die
Leutnants Garnier und Bignon frei

Nach Verkündigung des Urteils ließ der Präſident des
Kriegsgerichts die Leutnats Garnier und Bignon zu ſich
rufen und ſprach ihnen für ihr Verhalten im Augenblick der
Kataſtrophe ſeinen wärmſten Glückwunſch aus

Die Wirren in China
Fremdenfeindliche Unterſteb rn Juanſchikais Verfaſſungs

pläne
Wondon 22 Dez Die Lage in China wird augenblick

lich als äußerſt kritiſch betrachtet da die Revolution einen
fremden feindlichen Charakter anzunehmen droht
Jn den revolutionären Zeitungen iſt eine Unterſtrömung auf
Veranſtaltung einer Kraftprobe mit den fremden
Mächten bemerkbar Militäriſche Führer der Revolution
befürworten jede Methode auch eine fremdenfeindliche um
durch patriotiſche Beiträge die revoultionäre Kaſſe zu füllen
Es iſt fraglich ob die Zivilbehörden einflußreich genug ſind
um die Fremden zu ſchützen Juanſchikai hat dem Schang
haier Kongreß durch Tangſchanji ſagen laſſen daß er unter
keinen Bedingungen mit der Proklamierung einer Republik
einverſtanden ſein könne da dieſe Regierungsform zür Auf
löſung des Reiches führen müſſe er garantiert indeſſen eine
parlamentariſche Regierung unter Veibehaltung des Thrones
und Ausſcheidung der Kaiſerin Witwe und der Prinzen Er
iſt auch nicht abgeneigt den Provinzen Selbſtregierung zu ge
währen oder andere Konzeſſionen zu machen wenn es ihm nur
gelingt den Thron zu retten

Die ruſſiſchen Forderungen in Perſten
angenommen

H Teheran 22 Dez Die Annahme der ruſſiſchen For
derungen ſeitens Perſiens wird jeden Augenblick erwartet

n Petersburg ſind Meldungen eingegangen die es außerZweifel laſſen daß die vom Medſchliß ingeſehre Kommiſſion

den Standpunkt der perſiſchen Regierung teilt und ſich für ein
Eingehen auf die Forderungen des ruſſiſchen Ultimatums entſchieden hat Es ſcheint ſogar als ob Perſien geneigt ſei in
gleichem Umfang die ſämtlichen Forderungen Rußlands zuzu

eſtehen und ſich nicht bloß auf die Entlaſſung des Generalſhahneiſters Morgan Shuſter zu beſchränken Die Verſiche

rung Rußlands daß es nicht an die Wiedereinſetzung des
r hahs denke hat den Perſern dieſen Entſchluß wahrſcheinlichſehr erleichtert Dennoch it es fraglich ob es nicht zu Aus
brüchen des Volksunwillens gegen die Haltung der Regierung
kommt daß dieſe ſelbſt Unruhen befürchtet hat ſie ja in ihrer
Aufforderung an die Bevölkerung Anſammlungen zu unter
laſſen erneut kundgetan

Das Befinden Kaiſer Franz Joſephs
Das Befinden des Kaiſers iſt wie aus Wien gemeldet

wird auch Freitag ſehr günſtig Der Kaiſer hat eine unge
ſtörte Nacht verbracht und ſich um 4 Uhr morgens erhoben um
an ſein gewohnkes Tagewerk zu gehen

Franzöſiſch ſpaniſche Marokkoverhandlungen

Die Pariſer Zeitung Matin berichtet de die
ſpaniſchen Gegenvorſchläge am Freitag abend in ſpäter
Stunde im Auswärtigen Amt noch nicht eingetroffen waren
Alle Mitteilungen welche hierüber veröffentlicht wurden
ſind alſo verfrüht Einzig ſteht feſt daß die ſpaniſchenGegenvorſchläge von den franzeſiſcen abweichen

Zenſur in Spanien
Die Behörden in Barcelona gehen wie der Draht be

richtet äußerſt gegen die Zeitungen vor welche in ihren
Artikeln gegen die Regierung Stimmung machen Die Zenſur
verhindert nicht nur weitere Artikel gegen die Regierung
ſondern verbietet auch die Wiedergabe von fremden Preß
ſtimmen ſofern ſie der Regierung unbequem ſind So wurde
von der Zenſur wegen ähnlicher Uebergriffe die gerichtliche
Verfolgung gegen vier republikaniſche Blätter Barcelonas an
geſtrengt weil ſie eine Jnformation der Toulouſer Depeſche
abgedruckt hatten welche die Haltung des Königs von Spanien
gegenüber der portugieſiſchen Regierung behandelte

Die Metzelei von Jſtip
Die aus Jſtip zurückgekehrten Mitglieder der Kammer

kommiſſion haben erklärt die Behörden hätten das Ge
metzel in Jſtip verhindern können Einige Beamte
ſind bereits verhaftet worden andere Verhaftungen ſollen
bevorſtehen

Der Hochverratsprozeß des Hauptmanns Poſtnikow
der bekanntlich zu acht Jahren Zwangsarbeit verurteilt worden
iſt kommt demnächſt vor ein neues Militärgericht und zwar auf
Grund außerordentlichen Schutzes Danach droht Poſtnikow
lebenslängliche Zwangsarbeit

Mißſtimmung in Jndien
Die Bevölkerung von Myſore beabſichtigt öffentlicheProteſtkundgebungen zu weil i ne F

Delhi der r und Gaekwar Bahadur von Baroda
den Vorrang vor dem Maharadſchah von Myſore erhalten hat
der bisher nach dem Niſam von Heiderabad an zweiter Stelle
rangierte Die r der Londoner Times daß der
Gaekwar nicht loyal geſinnt ſei wird von der hieſigen
und von der Preſſe in Vo ſcharf zurückgewieſen

Abberufung Merry del Vals7
Ein Turiner Blatt bringt die Meldung daß die Ernen

nung des Kardinal Staatsſekretärs Merry del Val zum Erz
biſchof einer bedeutenden auswärtigen Diözeſe bevorſtehe Die
Nachricht kann nur mit Vorbehalt wiedergegeben werden
bisher iſt in vatikaniſchen Kreiſen keine Beſtätigung dafür zu
erlangen daß ein Wechſel im Staatsſekretariat bevorſtehe
Ein ſolcher Wechſel würde aber mit der angekündigten Er
nennung Merry del Vals notwendig verbunden ſein

Tafts neueſte Botſchaft
Der Präſident der Vereinigten Staaten hat am Donnerstag

an den Kongreß eine neue Botſchaft gerichtet in der er auf
die Notwendigkeit hinweiſt für die amerikaniſchen Schiffe die
durch den Panamakanal fahren Vorzugsſätzze einzu
führen Er betont die Gepflogenheit fremder Regierungen ihrer
eigenen Handelsſchiffahrt Zuwendungen zu machen und erklärt ein
entſprechender Erlaß von Kanalzöllen für die amerikaniſche
Handelsſchiffahrt könne nicht als eine unterſchiedliche Behandlung
angeſehen werden Er glaube nicht daß es aus fiskaliſchen Grün
den die beſte Politik ſein würde der heimiſchen Handelsſchiffahrt
die Zölle gänzlich zu erlaſſen Er wünſche den Kanal hinreichend
rentabel zu machen um die für den Bau aufgenommene Anleihe
und deren Zinſen abzuzahlen Auf der anderen Seite wünſcht
Präſident Taft die amerikaniſche Handelsſchiffahrt
zwiſchen dem Atlantiſchen und dem Stillen Ozean zu ermuti
gen insbeſondere ſoweit dies die Leiſtungsfähigkeit des Kanals
im Wettbewerb mit den transkontinentalen Bahnen ſichern werde
Es ſei notwendig die Kanalzölle verſuchs weiſe feſt
zuſetzen bevor ſie richtig beſtimmt werden könnten und bis
man endgültig ermittelt habe welche Belaſtung die amerikaniſche
Schiffahrt billigerweiſe tragen könne und es ſei wünſchenswert
dieſe Verſuche nicht der Legislative ſondern der Exekutive der
Regierung zu übertragen

Jn einem anderen Teil derſelben Botſchaft befürwortet
der Präſident erneut die Vorſchläge des Senators Aldrich für eine
Reform der Umlaufsmittel die dem Kongreß in kurzer
Zeit in Form eines Berichts vorgelegt werden ſollen Er ſei nicht
ganz ſicher wie die Leitung der vorgeſchlagenen Reſerve Aſſocia
tion organiſiert werden ſolle Aber in der Hauptſache halte er
es für wünſchenswert daß die Banken denen die Aſſociation ge
hört die Leitung übernehmen ſollen da die Aſſociation die Agen
tin der Banken ſei und da man niemand beſſer als den Banken
die Leitung anvertrauen könne Der Präſident befürwortet laut
B zu gleicher Zeit eine Beaufſichtigung und oberſte

Leitung durch die Regierung der Vereinigten
Staaten Der hervorſtechendſte Paſſus dieſes Teils der Botſchaft
iſt folgender Jch hege die Zuverſicht daß alle Banken im Lande
auf der Grundlage vollſtändiger Gleichheit der Be
tätigungsmöglichkcit errichtet ſein werden und daß die Geſetz
gebung ſorgfältig und vollſtändig die Eigenheit und Unabhängig
keit jeder Bank ſoweit ſchützt daß jede etwaige Abſicht die dem
Gelde und den Banken zur Verfügungſtehende Macht
zuſammenzuſchlioßen vereitelt werden wird

Der Aahlkampf
Es wird uns mitgeteilt daß eine große Anzahl von Perſonen

in den Wählerliſten nicht eingetragen ſteht ſo iſt zum Beiſpiel
ermittelt worden daß von dem Beamten Perſonal des
Kaiſerlichen Poſtamts Nr 2 hier nicht weniger als 65 Veamte
in der Wählerliſte nicht verzeichnet ſtanden Wenn in der Liſten
führung bei einer einzigen Behörde ſolche Mängel zutage treben
ſo darf auf weitere Fehler geſchloſſen werden Es dürfte deshalb

wohl angebracht ſein wenn der Magiſtrat ſeine Be
amten beauftragte nochmals eine genaue Nachprüfung
vorzunehmen Und das um ſo mehr weil ja der Termin der
Auslegung der Wählerliſte diesmal ein ſehr ungünſtiger iſt Der
Weihnachtsverkehr hindert viele Gewerbetreibende und Arbeiter
die Wählerliſten pünktlich einſehen zu können

t

Ralle und Umgebung

Halle a S 23 Dezember

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektions
bezirk Halle

Es iſt verliehen der Charakter als Geheimer Ober Poſtrat
mit dem Range eines Rates 2 Klaſſe dem Ober Poſtdirektor
Sönkſen der Charakter als Geheimer Poſtrat dem Poſtrat
Hugo Schubert der Charakter als Rechnungsrat den Ober
Poſtſekretären Hercher in Halle und Urlaub in Delitzſch

Form und Beſchaffenheit der Brieffendungen
Beim Herannahen des Neujahrsbriefverkehrs

erſcheint es angebracht bezüglich der Form und ſonſtigen Be
rn der Brieſſendungen einige Anregungen zu geben

eren Befolgung für den Abſender keine beſondere Mühe ver
urſacht der Poſt aber den r weſentlich erleichtert und
ſomit zu der im Jntereſſe des Publikums erwünſchten Be
ſchleunigung in der Bearbeitung der t beiträgt

Man verwende möglichſt Briefumſchläge von gewöhn
licher mittlerer Größe die viereckig nicht rund oder
oval ſind und ſich infolgedeſſen bequem aufſtellen abſtempeln
e Wer und verpacken laſſen Briefe kleineren Formats
ſchweben in ſteter Gefahr ſich in Druckſachenſendungen zu ver
chieben und dadurch in Verluſt zu geraten Je kleiner außer
em das Format iſt deſto undeutlicher wird die Adreſſe Die

Adreſſe muß parallel zu den Längsſeiten des Briefumſchlags
oder der Poſtkarte niedergeſchrieben werden

Die Freimarken klebe man in die obere rechte Ecke
der Aufſchriftſeite Damit der Beſtimmungsort
der für den Poſtbeamten bei der Abſendung rn allein
wichtig iſt leicht in die Augen fällt ſchreibe man ihn ſtets
unten rechts nieder und unterſtreiche ihn

Gibt es mit dem Beſtimmungsorte gle g oder ähn
lich lautende Poſtorte oder gehört der Poſtort zu den
weniger bekannten ſo iſt eine zuſätzliche Bezeichnung
beizufügen und zwar tunlichſt die amtlich feſtgeſetzte die ſich
in der Regel im Aufgabeſtempel befindet alſo z B Naumburg
Saale Um die Beſtellung der Sendungen erleichtern

muß unter der Ortsangabe die Wohnung Straße und Haus
nummer des Empfängers angegeben werden Bei den nach
Berlin gerichteten Sendungen iſt a g noch hinter der
Ortsbezeichnung Berlin der Poſtbezirk NO uſw
zu vermerken

Endlich empfiehlt es ſich auf der Rückſeite der Briefreſſe ne re tiete Abſender mit genauer
reibennungsa niederzu

r re
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Neujahrs Dostverkehr
Da am 31 Dezember und 1 Januar erfahrungsmäßig ein

ſehr ſtarker Verkehr an den Poſtſchaltern herrſcht empfiehlt
es ſich den Bedarf an Poſtwertzeichen für Neujahrsſendungen
ſpäteſtens bis zum 29 Dezember zu decken

Der Schalterdienſt wird am 31 Dezember und am 1 Jan
im allgemeinen wie an Sonntagen abgehalten nur die Brief
ſchalter ſind am 31 Dezember für den Poſtwertzeichenverkauf
wie an Werktagen geöffnet Am 31 Dezember und am
Neujahrstage wird in den Poſtorten mindeſtens eine zwei
malige in den Landbeſtellbezirken eine einmalige Brief
beſtellung r Die Landbeſtellung erſtreckt ſich auch
auf ſolche Orte Abbauten Gehöfte uſw nach denen eine Sonn
tagsbeſtellung nicht eingerichtet iſt

Beſondere Eiſenbahnwagen für den Winterſportverkehr
Nach den Beſtimmungen des Deutſchen Eiſenbahn Perſonen

und Gepäcktarifs können Schneeſchuhe und Rodelſchlitten als Hand
gepäck in die Perſonenwagen mitgenommen werden wenn eine
Beläſtigung der Reiſenden und eine Beſchmutzung der Wagenſi e
ausgeſchloſſen iſt Von dieſem Recht wurde natürlich ſeitens der
Winterſportler ausgiebig Gebrauch gemacht ſo daß ſich doch das mit
reiſende nicht ſporttreibende Publikum oft durch die Sportgeräte
beläſtigt fühlte Um beiden Arten Reiſenden entgegenzukommen
ſah ſich die Verwaltung der Kgl Sächſiſchen Staatseiſen bahnen ge
zwungen beſonders eingerichtete Winterſportwagen zu bauen zu
mal der Winterſport innerhalb ihres Gebietes im Erzgebirge und
im Zittauer Gebirge einen ganz gewaltigen Aufſchwung genom
men hatte Die neuen Wagen von denen je ein Modell in der
Jnternationalen Reiſe und Verkehr ausſtellung Berlin 1911 und
in der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung Dresden gezeigt
wurde und dort das Jntereſſe der Beſucher in höchſtem Maße er
regte unterſcheiden ſich von den gewöhnlichen vorzugsweiſe da
durch daß an den Außenſeiten Schneeſchuhbehälter
angebracht worden ſind Außerdem ſind die Bänke derart in die
Wagen eingebaut daß ein Rodelſchlitten unter dem
Sitze Platz finden kann Nach Miteilung der Kgl General
direktion der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen wird eine Anzahl
dieſer Winterſportwagen noch vor Weihnachten in den Dienſt ge
ſtellt und zwar auf den Strecken Hainsberg Kipsdorf Mügeln bei
PirnaGeiſing Altenberg Grünſtädtel Oberrittersgrün Cranzahl
Oberwieſenthal und Zittau Oybin Dazu werden auf den gleichen
Linien auch gewöhnliche Perſonenwagen mit Schneeſchuhbehältern
ausgerüſtet Auskünfte und Proſpekte über ſächſiſche Winterſport
plätze ſind koſtenlos bei der amtlichen Auskunftsſtelle der ſächſiſchen
Staatseiſenbahnen im Jnternationalen öffentlichen Verkehrs
bureau Berlin W 8 Unter den Linden 14 zu haben

Halleſcher Hausfrauenbund

Noch einmal ſei aufmerkſam gemacht auf die Bemühungen
des Vereins durch gute Ausbildung jüngerer Mädchen nach und
nach eine Beſſerung des häuslichen Dienſtverhältniſſes zwiſchen
Dienſtgeber und Dienſtnehmer herbeizuführen

Erfreulicherweiſe findet dieſer Gedanke auch viel Ver
ſtändnis bei den Mädchen und deren Eltern aber es fehlen
immer noch Dienſtherrſchaften die bereit wären die Ausbildung
dieſer jungen Mädchen im Sinne des Vereins zu übernehmen
Das Zuſtandekommen recht vieler Lehrſtellen liegt aber im eignen
wohlverſtandenen Jntereſſe der Hausfrauen Darum bittet der
Verein herzlich daß ſich noch Hausfrauen die Lehrmädchen zum
1 April aufnehmen wollen melden Fräulein Eliſabeth Herold
Mühlweg 48 nimmt Meldungen jederzeit gern entgegen

Das Anrecht auf die Freimarken Amtlich wird uns mit
eteilt Vor einiger Zeit ging eine Notiz durch verſchiedeneSeitungen nach der gemäß der Entſcheidung einer Ober Poſt

direktion die Freimarken auf dem Abſchnitt einer Paketadreſſe
dem Empfänger der Sendung zuſtänden Dieſe Angaben be
ruhen auf einem Mißverſtändnis und ſind nicht zutreffend
Nach S 12 der Poſtordnung vom 20 März 1900 veröffent
licht im Zentralblatt für das Deutſche Reich Nr 12 S 53
gehen die zur Frankierung der Pakete verwandten Poſtwert
zeichen mit der Einlieferung in das Eigentum der Poſtver
waltung über Dieſe Vorſchrift gilt auch für Pakete aus dem
Auslande Demgemäß kann der Empfänger die auf der Be
gleitadreſſe und auf dem dazugehörigen Abſchnitt befindlichen
Freimarken nicht beanſpruchen

Die Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes von St Ulrich
findet am Sonntag den 24 Dezember um 4 Uhr in der Kirche
ſtatt der Abendgottesdienſt um 6 Uhr fällt weg Textblätter
ſind an den Kirchtüren unentgeltlich zu haben Am 1 Weih
nachts Feſttag ſingt im Hauptgotesdienſt der Ulriciana Chor

i Auszeichnung Der Kaiſer hat dem penſionierten Eiſen
bahnlokomotivführer Karl Dommes zu Halle a S das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen

Predigt Anzeigen
U L Frauen 4 Advent Vorm 10 Uhr Hilfspred Gutjahr

Nachm 4 Ahr Chriſtveſper Diak Jahr Liedertexte an den
Kirchtüren 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Archidiakonus
Grüneiſen Chorgeſang Ab 6 Uhr Diak Jahr Kollekte
für die Kirche 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Oberpfarrer
Prof Schmidt Ab 6 Uhr Hilfspred Gutjahr Kollekte für
die Armen und Kranken der Gemeinde

Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme
10 Uhr Jägerplatz 26 28

St Ulrich 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor Schinke Nachm
4 Uhr Chriſtveſper Paſtor Richter 416 Uhr Chriſtveſper des
Franckeſchen G im Suale der alten Volksſchule an der Neuen
Promenade Paſtor Heintke Feiertag Vorm 10 Uhr
Paſtor Richter Ab 6 Uhr Paſtor Heintke 2 Feiertag
Vorm 10 Uhr Sup D Wächtler Ab 6 Uhr Paſtor Schinke
Oſtbezirk 4 Advent Nachm 238 Uhr Chriſtveſper d jüng
Abt des Krondorferſtr 6a Paſtor Schinke 44 Uhr
Chriſtveſper d ält Abt des daſelbſt derſelbe 1 Feier
tag Vorm 10 Uhr Gottesdienſt daſelbſt Paſtor Heintke
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Gottesdienſt daſelbſt Paſtor Schinke

Domkirche ref Gemeinde 4 Ad vent Vorm 10 Uhr Dom
prediger Prof D Lang Ab 5 Uhr liturg Vorfeier des Weih
nachtsfeſtes Kirchenchor Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon

1 Feiertag Vorm 10 Uhr Dompred Lic Baumann
Ab 6 Uhr Dompred Prof D Lang 2 Feiertag Vorm
10 Uhr Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon Ab 6 Uhr Dom
pred Lic Baumann Kollekte am 24 Dez Für die deutſche
ev Seemannsmiſſion Am 25 Dez Für die Armen d Gemeinde
Am 26 Dez Für den Jeruſalemsverein

Garniſon Kirche 4 Advent Nachm 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Diviſionspfarrer Schneider 1 Feiertag Vorm 104 Uhr
Gottesdienſt Diviſionspfarrer Schneider 2 Feiertag
Kein Gottesdienſt

St Moritz 4 Advent Vorm 10 Uhr Hilfspred Schumann
Hoſpital Ab 6 Uhr Chriſtfeier Hilfspred Schumann
1 Feiertag Vorm 10 Uhr Hilfsprediger Schumann

2 Feiertag vorm
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Kirchenchor Ab 6 Uhr Paſtor Nietſchmann Kollekte für
die kirchliche Hilfskaſſe Hoſpital Vorm 10 Uhr Paſtor
Nietſchmann 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Rietſch
mann Kollekte für die Gemeindeſchweſter Hoſpital
Vorm 2410 Uhr Hilfspred Schumann

St Georgen 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor Körner Ab
5 Uhr Chriſtveſper unter Mitwirkung des Kirchenchors Paſtor
Hellmann Jm Paul Riebechſtift Ab 5 Uhr Chriſtveſper
Paſtor Witte 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Kirchenchor nachher Beichte und Abendmahl derſelbe Ab

5 Uhr Hilfspred Gallert Jm Paul Riebeckſtift Vorm 10 Uhr
Hilfspred Gallert 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Konſiſt
Rat Runge nachher Beichte und Abendmahl derſelbe Ab
5 Uhr Paſtor Hellmann Kinderchor

Johanneskirche 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer
Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor
Tiſcher Nachm 4 Uhr Bergmannstroſt derſ 1 Feiertag
Vorm 10 Uhr Paſtor Kindervater Chorgeſang Ab 6 Uhr
Paſtor Tiſcher 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer

St Laurentii 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter Ab
5 Uhr Chriſtveſper Paſtor Wagner 1 Feiertag Vorm
10 Uhr Paſtor Wagner danach Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr

derſ Ab 5 Uhr Veſper mit Anſprache Paſtor Förſter
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter Donners

tag ab 8 Uhr Weihnachtsfeier der konf Mädchen beide Abt
im Gemeindehaus Paſtor Wagner

St Stephanus 4 Advent Vorm 10 Uhr Hilfspred Freund
Ab 5 Uhr Chriſtveſper Paſtor Meinhof 1 Feiertag
Vorm 10 Uhr Hilfspred Freund danach Abendmahl derſ
Ab 5 Uhr Paſtor Wagner 2 Feiertag Vorm 10 Uhr
Paſtor Meinhof 116 Uhr derſ

Diakoniſſenhaus 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor Krane
mann 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
2 Feiertag Paſtor Kranemann

Pauluskirche 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor v Broecker
Ab 5 Uhr Chriſtveſper Pfarrer Bach 1 Feiertag Vorm
10 Uhr Paſtor Haberland Ab 5 Uhr Pfarrer Bach
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor v Broecker Nachm
4 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor von

roecker Ab 6 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes
Pfarrer Bach u Paſtor Haberland

St Vartholomäus 4 Advent Vorm 10 Uhr Hilfsprediger
Heinzel Nachm 4 Uhr Chriſtfeier des Kindergottesdienſtes
Paſtor Meltzer Ab 6 Uhr liturg Chriſtveſper Weihnachtsarien
und Motetten Konſ Rat Scharfe 1 Feiertag Vorm
10 Uhr Konſ Rat Scharfe Kirchenchor Motette Nach der
Predigt Abendmahl derſ Ab 6 Uhr Hilfspred Heinzel
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer Amtswoche derſ

St Petrus 4 Advent Vorm 10 Uhr Vikar Berendes Nachm
285 Uhr Chriſtfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor Kunitz
1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Chorgeſang
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Hilfspred Heinzel Amtswoche
derſelbe

Ev luth Gemeinde Mauerſtr 7 4 Advent Vorm 10 Uhr
Gottesdienſt 1 Feiertag Vorm 410 Uhr Beichte 10 Uhr
Predigt mit darauffolgendem Abendmahl 2 Feiertag
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor Wottrich

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt 1 Feiertag
Früh 5 Uhr Chriſtmette 7 Uhr hl Meſſe 8 Uhr hl Meſſe mit
Predigt 95 Uhr Hochamt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit
Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht 2 Feiertag Morgens
7 Ahr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hoch
amt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm
2 Ahr Feſtandacht

St BVarbara Kapelle in der Barbaraſtraße
108 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

1 Feiertag Früh 5 Uhr Chriſtmette Vorm 105 Uhr
Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht 2 Feier
tag Vorm 105 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr
Feſtandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr
hl Meſſe 98 Uhr Hochamt mit Predigt 1 Feiertag
Früh 5 Uhr Chriſtmette 6 Uhr hl Meſſe 954 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht 2 Feiertag
Vorm 8 Uhr hl Meſſe 954 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 4 Advent Vorm 9 Uhr Gebets
andacht 928 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Ahr
Gottesdienſt Prediger Breidenbach Mittwoch Gebetſtunde fällt
aus Nietleben Quellgaſſe 220 Vorm 928 Uhr Gottesdienſt
11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt 1 Feier
t a g Nachm 4 Uhr Gottesdienſt 2 Feiertag Nachm
3 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsſchule

Halle Trotha 4 Advent Vorm 10 Uhr Paſtor FJenrich
2412 Uhr derſ Nachm 5 Uhr Chriſtveſper unter Mit
wirkung des Kirchenchors Paſtor Hobbing 1 Feiertag
Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Motette des Kirchenchors
Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich

Seeben 4 Ad vent Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm
1 Uhr derſ 1 Feiertag Vorm 10 Uhr PaſtorJenrich 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing
Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier der Jugend

Wörmlitz 4 Advent Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor
Nitzſchke Ab 6 Uhr Chriſtmette derſelbe 1 Feiertag
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt derſelbe 2 Feiertag Vorm
9 Uhr Gottesdienſt derſelbe

Böllberg 4 Advent Ab 5 Uhr Chriſtmette Paſtor Nitzſchke
1 Feiertag Vorm 102 Uhr Gottesdienſt derſelbe

2 Feiertag Vorm 10 6 Uhr Gottesdienſt derſelbe
Ammendorf 4 Advent Ab 6 Uhr Chriſtfeier Paſtor Baltha

ſar 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar
2 Feiertag Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

Beeſen 4 Advent Nachm 4 Uhr Chriſtfeier Paſtor Balthaſar
1 Feiertag Vorm 2410 Uhr Leſegottesdienſt 2 Feier
t a g Vorm 2410 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar

Rirchliche Vereine

Mariengemeinde Jünglingsverein Dienstag ab 8 Uhr Sitzungs
zimmer Hof d Predigerhäuſer Donnerstag ab 8 Uhr Turnen
Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr

An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6

Marthahaus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und Jugendverein
Charlotetnſtr 15 Mitwoch ab 838 Uhr jüngere Abt Freitag
ab 8 Uhr Muſikabt Sonnabend ab s Uhr Sangesabt Paſtor
Richter Ev Jungfrauenverein Donnerstag ab 8 Uhr 1 Abt
Donnerstag nachm 4 Uhr 2 Abt im Konfirmandenzimmer
Kl Märkerſtr 1 Paſtor Heintke
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Domgemeinde Jugendverein Fällt aus Jungfrauenverein
ältere Abt Mittwoch 27 Dez ab 8 Uhr Weihnachtsfeier im
Pfarrhauſe Domplatz 3 jüngere Abt 2 Weihnachtstag ab
72 Uhr Weihnachtsfeier im Kronprinz Kl Klausſtr 16
Bibliſche Beſprechung fällt aus Domtkirchenchor Freitag ab
8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klaueſtr 16 Kronprinz

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr Verſamm
lung Weidenplan 4 Mittwoch ab 8 Uhr Turnen Mittelſchule
Torſtraße Freitag ab 289 Uhr ält Abt Weidenplan 5

Johannesgemeinde P Faßmer Verſamml Räume R Haymſtr 37
Sonntag nachm 416 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbund j Mädchen
Donnerstag abend 3449 Uhr Jugendbund junger Männer
Turnen in der Schule an der Liebenauerſtraße Paſtor
Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11 part Evang
Jünglingsverein Sonntag ab 10 Uhr Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen in der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abtellung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Mittwoch abend

10 Uhr Jungfrauenv i Pfarrh P Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jünglings
verein Donnerstag ab 8 Uhr Jünalingsverein Stenographie

Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nawm
244 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 T Frauenverein der
Johannesgemeinde für Armen und Krankenpflege Mittwoch
nachm 444 Uhr im kleinen Saale des Stadtſchützenhauſes Eing
Königſtraße Geſangverein der Johannesgemeinde Montag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10

Neumarktgemeinde Laurentius u Stephanus Jünglingsverein
Weihnachtsfeier Mittwoch 27 Dez ab 8 Uhr im Gemeinde
haus Jungfrauenverein ält Abt 1 Feiertag ab 7 Uhr
Henriettenſtr 34

Paulusgemeinde Jugendverein 2 Feiertag ab 7 Uhr Paſtor
v Broecker Jünglingsverein 3 Feiertag ab 38 Uhr Paſtor
Haberland Wuchererſtr 44 Jungfrauenverein I u II
1 Feiertag pünktlich ab 8 Uhr Weihnachtsfeier Hanna
Gemeinſchaft 2 Feiertag nachm 244 Uhr Paſtor Haberland
Blaues Kreuz Sonnabend ab 826 Uhr

Vortholomänsgemeinde Evangel Männer und Jünglingsver
Feiertage fällt die Verſammlung aus Mittwoch ab 8 Uhr
beide Abt Weihnachtsfeier im Mohr Ev Frauen und
Jungfrauenverein Feiertage fällt die Verſammlung aus
Donnerstag ab 8 Uhr beide Abt Weihnachtsfeier im Vereins
lokal Peſtalozziſtr 4 Kirchenchor fällt aus Bibel Beſpr
am Freitag fällt aus

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm 10 Uhr
Bibelſtunde mit Gebetsgemeinſchaft für Gläubige Montag
1 Feiertag abends 816 Uhr öffentliche Verſammlung mit

bibliſcher Anſprache Donnerstag abends 88 Uhr Bibelſtunde
Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Oeffentl Ver

ſammlungen im Gemeinſchaftshaus Margaretenſtr 5 gegen
über der Feuerwehr Am 1 Feiertag Nachm 5 Uhr Weih
nachtsfeier Donnerstag ab 29 Uhr Schriftauslegung

Halle Trotha Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag
abend 8 Uhr Verſammlung im Kaffeegarten Sonntag
nachm 6 Uhr Knabenabteil Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunen
chor Uebungsſtunde Donnerstag ab 8 Uhr Turnen Jung
frauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml im Pfarrhaus
Kirchenchor Mittwoch ab 828 Uhr Uebungsſtunde

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Dienstag abend 834 Uhr all
gemeine Weihnachtsfeier Mittwoch abend 854 Uhr Chriſtl
Verein junger Mädchen Weihnachtsfeier Donnerstag abend
814 Uhr Blaukreuz Bibelſtunde Donnerstag abend 98 Uhr
Männer Gebetsſtunde Sonnabend abend 836 Uhr Familien
blaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 Torſtraße neue Schule
Hohengollernſtr 11 u Schmiedſtr 21 Filiale Schmied
ſtraße 21 Donnerstag abend 824 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften

Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym
ſtraße 37 Donnerstag nachm 928 Uhr für Frauen

Paulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11
ab 854 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

Provinzialnachrichten

Erdbeben
Gotha 22 Dez Jn der Nacht vom Mittwoch zum Donners

tag iſt in unſerer Stadt wie uns durch verſchiedene Zuſchriften
beſtätigt wird wieder ein ſchwaches Erdbeben bemerkt worden
Der große Sturm in derſelben Nacht der ja ſehr oft eine Begleit
erſcheinung vom Erdbeken iſt läßt die Vermutung zu daß es
ſich bei dem gehörten unterirdiſchen Rollen wirklich um Erdſtöße
gehandelt hat

Hettſtedt 21 Dez Der Hohenzollernpark wurde
geſtern verſteigert Die Brauerei von Gebr Niemann Staßfurt
erhielt auf ihr Gebot von 55 900 Mark den Zuſchlag Zu dieſer
Summe treten noch ca 11000 Mark Hypotheken Verſchiedene
Hypothekengläubiger haben das Rachſehen

Schildau 22 Dez Bahnprojekt Der hieſige Magi
ſtrat wandte ſich an die Landwirtſchaftskammer der Provinz
Sachſen in Halle a S mit der Bitte den von ihm dem Miniſter
der öffentlichen Arbeiten unterbreiteten Antrag auf Erbauung
einer neuen Bahnlinie Torgau Schildau im Anſchluß
an die vom Landtage unlängſt bewilligte Rebenbahn Torgau
Belgern bei der Kgl Eiſenbahndirektion Halle a S zu befür
worten Die Kammer hat dieſem Erſuchen Rechnung getragen
Die Antwort die ihr erteilt wurde lautete dahin daß die Er
bauung einer von Torgau nach Schildau führenden Nebenbahn
nicht in Frage kommen könne Ueber den Antrag des Magi
ſtrats auf Zulaſſung jener Linie als Kleinbahn ſei dagegen eine
Entſcheidung noch nicht getroffen worden

Coswig 20 Dez Wohnungs mangel Durch die
Elbeztg ſuchten drei Familien von auswärts ein Rentner

Chemiker und Lehrer Wohnung von 5 4 und 3 Zimmern uſw
aber keiner fand etwas da ſolche Wohnungen nicht mehr vor
handen ſind in Roßlau gibts davon wieder zu viell

Meiningen 21 Dez Der ſeitherige Vertreter
unſeres Wahlkreiſes im Reichstag Landgerichtsrat
Dr Müller iſt zum Oberlandesgerichtsrat ernannt worden

Weida 21 Dez Wegen verſuchten Mordes wurde
am Mittwoch abend hier der 25jährige verheiratete Handarbeiter
Konrad Turbaniſch verhaftet Er und ſeine Ehefrau ar
beiteten außer dem Hauſe weshalb ſie ihr Rjähriges Söhnchen
tagsüber zur Schweſter der Frau in Pflege gaben und auch die
Milch für das Kind lieferten Als nun am Dienstag früh die
Frau Turbaniſch zum Bäcker ging goß der Mann in die für das
Kind beſtimmte Milch Schwefelſäure die die Leute zum Keſſel
reinigen im Hauſe hatten Die Pflegemutter des Kindes merkte
aber als ſie die Milch wärmen wollte daß dieſe geronnen war
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und als ſie von ihr koſtete verbrannte ſie ſich Mund und Zunge
Vernünftigerweiſe trug ſie die Milch ſofort zur Polizei die ſie in
Jena unterſuchen ließ Dort ſtellte man feſt daß große Mengen
Schwefelſäure in der Milch enthalten waren Als Turbaniſch am
Mittwoch abend von ſeiner Arbeitsſtelle in Gera auf dem hieſigen
Bahnhofe ankam wurde er verhaftet Er hat bereits ein Ge
ſtändnis abgelegt

Auszeichnungen Der Kaiſer hat den Superintendenten
und Pfarrer Konſiſtorialrat Dr Oskar Hermes zu Magde
burg Cracau die königliche Krone zum Roten Adlerorden
3 Klaſſe mit der Schleife dem Kommerzienrat Emanuel
Baenſch zu Magdeburg den königlichen Kronenorden
3 Klaſſe dem Rentier Otto Baumann zu Magdeburg
Cracan den königlichen Kronenorden 4 Klaſſe den penſionierten
Eiſenbahnſchaffnern Friedrich Rappſilber zu Magdeburg
Heinrich Roſe zu Halberſtadt dem penſionierten Eiſen
bahnlademeiſter Hermann Römpler zu Erfurt und dem
bisherigen Bahnhofsarbeiter Heinrich Neyri zu Wehrſtedt bei
Halberſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Eerichtsverhandlungen

Ein ungetreuer Eiſenbahnbeamter

S H Ratibor den 19 Dezember
Ein ungetreuer Eiſenbahnbeamter hatte ſich in der Perſon des

29 Jahre alten Bahnhofsvorſtehers Beyer aus Bauerwitz vor
dem hieſigen Schwurgericht zu verantworten Der Angeklagte der
auch Reſerveoffizier iſt ſtand unter der Beſchuldigung den Eiſen
bahnfiskus um etwa 10 000 Mark betrogen zu haben die er ſich
in ſeiner Beamteneigenſchaft rechtswidrig aneignete Er hatte
ein Einkommen von 3000 Mark das aber für die aus fünf Köpfen
beſtehende Familie nicht ausreichte Er nahm hier und da Dar
lehen auf für die er ſchwere Zinſen zahlen mußte Allmählich
wurde ſeine Schuldenlaſt ſo groß daß er um dem Drängen der
Gläubiger nachgeben zu können amtliche Gelder unterſchlug
Durch Fälſchungen in den Büchern wußte er die Unterſchlagungen
eine Zeit lang zu verdecken Erſt bei einer außerordentlichen
Reviſion kamen die Verfehlungen des Angeklagten ans Licht Als
er ſich entdeckt ſah wollte er Selbſtmord begehen ſeine Frau hin
derte ihn aber daran und veranlaßte ihn ſich der Behörde ſelbſt
zu ſtellen Bei ſeiner Vernehmung entſchuldigte ſich der Ange
kalgte mit der Notlage ſeiner Familie Von ſeiten ſeiner vor
geſetzten Behörde wurde ihm ein ſehr gutes Zeugnis über ſeine
dienſtliche Führung und ſeine Leiſtungen ausgeſtellt Die Ge
ſchworenen bejahten die Schuldfrage auf Amtsunterſchlagung
billigten dem Angeklagten aber mildernde Umſtände zu Das
Urteil lautete auf ein Jahr ſechs Monate Gefängnis
unter Anrechnung von einem Monat der Unterſuchungshaft

Phantaſien eines Jrrſinnigen
S H Beuthen 18 Dezember 1911

Ein typiſcher Fall von Querulanten Wahnſinn und
von phantaſtiſchem Jrreſein kam in einer Verhandlung vor der
hieſigen Strafkammer und zwar in einem Wiederaufnahmever
fahren zur Erörterung Angeklagt war der frühere Kanzleigehilfe
Daniel Koſchella und zwar wegen Verleumdung des Amts
gerichtsrats Neuburg Koſchella hatte ſeine Dienſtzeit beim
173 Jnfanterie Regiment in Spittel in Lothringen abgemacht und
erhielt als er abging den Zivilverſorgungsſchein auf Grund
deſſen er eine Anſtellung am Amtsgericht Beuthen bekam Wäh
rend er Soldat war ereignete ſich in der Umgebung der Garniſon
eine geheimnisvolle Mordtat die bis heute noch nicht geklärt iſt
Ein Rentier wurde als er ſich auf dem Anſtand befand erſchoſſen
Tatzeugen waren nicht vorhanden nur einige Paſſanten wollen
einen Mann von kleiner Statur und mit ſchwarzem Haupthaar
haben fliehen ſehen Als Koſchella nun ſeinen Dienſt in Beuthen
antrat und dem Amtsgerichesrat Neuburg vorgeſtellt wurde ſoll
dieſer wie wenigſtens Koſchella behauptete bei der Erwähnung
daß er beim 173 Regiment gedient hätte zuſammengezuckt ſein
Da der Amtsgerichtsrat außerdem von kleiner Statur iſt und
ſchwarzes Haupthaar hat ſo entwickelte ſich bei Koſchella die ver
rückte Jdee er habe in dem Amtsgerichtsrat den Mörder des er
ſchoſſenen Rentiers vor ſich Er ließ ſich ſogar von den lothrin
giſchen Behörden die genauen Einzelheiten der Unterſuchung mit
teilen und antwortete auf die Frage wozu er dieſe gebrauche er
ſei dem Mörder auf der Spur Neuburg bekam ſchließlich Kennt
nis von dem Verdacht Koſchellas und ſtrengte darauf die Klage
wegen Verleumdung an Jnzvwiſchen war auch Koſchella wegen
Nachläſſigkeit im Dienſte entlaſſen worden Die hieſige Straf
kammer verurteilte Koſchella im April v Jrs zu einem Jahr
Gefängnis Dem Verteidiger des Verurteilten waren ſchon in der
erſten Verhandlung Bedenken aufgeſtiegen ob Koſchella noch nor
mal ſei Er ſetzte es durch daß der Verurteilte aus dem Gefäng
nis in die Jrrenanſtalt überführt und hier auf ſeinen Geiſtes
zuſtand beobachtet wurde Die Unterſuchung ergab daß Koſchella
ſchon ſeit längerer Zeit un zurechnungsfähig war Jm
Wiederaufnahmeverfahren wurde er daher freigeſprochen

Kunst und Wissenschaft
Ein neuer Rembrandt Aus Bonn erhält das B fol

gende Mitteilung Bei dem hieſigen Rentier We iß wurde auf
einem Bilde das vor etwa 290 Jahren in Wiesbaden gekauft
worden war das Signum Rembrandts mit der Jahreszahl
1643 entdeckt Das Bild zeigt das Porträt eines älteren Mannes
mit Barett und langem Bart Die fein durchgearbeiteten Ge
ſichtszüge auf die alles Licht konzentriert iſt tragen das warme
goldige Kolorit das für Rembrandt bezeichnend iſt Der Hinter
rund ſcheint ſtark übermalt zu fein Einige Sachverſtändige

ben ſich für die Echtheit des Bildes ausgeſprochen
Hugo Lubliners Beſtattung Auf dem alten Friedhof in derSchönhauſer Allee in Berlin wurde Freitag n

Lubliner beſtattet Die Generalintendanz der königlichen
Schauſpiele ließ durch Keßler einen großen Kranz auf den
Sarg legen Ludwig Fulda Felix Philippi Genſichen
Geheimrat Büxenſtein Geheimrat Lautenburg Direktor
Slevinſki waren gekommen Wie Lubliner es gewünſcht
wurde nur ein Gebet geſprochen und nach dieſer kurzen und ein
fachen Trauerfeier wurde unter Geſang der Sarg zu dem Erb
begräbnis getragen wo er in die Erde geſenkt wurde

Die Carnegieſtiftung für Lebensretter hat dem Vater des
Dienſtmädchens Wilhelmine Kull Weingärtner aus
Stuttgart Gaisburg eine einmalige Zuwendung von tauſend
Mark gemacht Das Dienſtmädchen war am 18 Juli bei dem
Verſuch die Gattin des Hauptmanns Freiherrn v Hügel vom
Tode des Ertrinkens aus dem Ebniſee zu retten ertrunken

t

Theater und Busfk

Ein Proteſt gegen die Beſchläſſe der Delegierten Berſammlung der Bühnengenoſſenſcheft Nachdem die ſtarke Mineritatl

w

welche auf der letzten Delegierten Verſammlung der Bühnen
genoſſenſchaft gegen die Beſoldung des Präſidenten Niſſen war
einen Proteſt gegen einen dieſe bezweckenden Beſchluß der Dele
giertenverſammlung eingelegt hat tritt auch der Generalſekretär
der Bühnengenoſſenſchaft Dr Armin Oſterrieth mit einem
Proteſt an die Oeffentlichkeit der ſich gegen ſeine von der Dele
giertenverſammlung
wendet

Der Generalſekretär rügt an dem gegen ihn zur Anwendung
gebrachten Verfahren daß gegen einen Abweſenden ſchwere Be
ſchuldigungen vorgebracht worden ſein ohne daß die Ankläcçer den
Mut gehabt hätten dem Angeklagten Auge in Auge gegenüber
zutreten und ihm Gelegenheit zur Verteidigung zu geben daß
ſeine Verteidigungsſchrift Mein Konflikt mit dem Präſidenten
der Bühnengenoſſenſchaft erſchienen bei Gehring u Reimers
Berlin totgeſchwiegen worden ſei daß bis zum Schluß der
Delegiertenverſammlung mit der Entſcheidung über ſeine Ange
legenheit gewartet worden ſei d h bis zu einem Zeitpunkt wo
die meiſten auswärtigen Delegierten abgereiſt und nur noch die
Berliner Delegierten vollzählig verſammelt waren Der Generol
ſekretär erhebt ferner gegen den Präſidenten den Vorwurf die
Delegiertenverſammlung über den Ausgang ſeines zweiten Pro
zeſſes gegen den Zentralausſchuß falſch informiert zu haben

beſtätigte Kündigung und Entlaſſung

Vermischtfes,

Die Gruft der Vchaulpielerin Lanitelme
erbrochen und beranbt

Aus Paris wird 7
Die Grabkapelle die den Sarg der vielgenannten

Schauſpielerin Lantelme Edwards auf dem Pöre
Lachaiſe birgt wurde Freitag erbrochen und beraubt vorge
funden Der Sargdeckel war abgeſprengt und von der Leiche
ein Perlenhalsband im Werte von einer hal
ben Million verſchwunden Die bisherigen poli
zeilichen Feſtſtellungen über die Beraubung ergaben daß
mehrere Perſonen an dem Verbrechen beteiligt waren
Aus ſtarken Blutſpuren die von dem Tatorte 332 der dem
Friedhofe benachbarten Straße führten wird geſchloſſen daß
nach dem Verbrechen ein Meſſerkampf zwiſchen den
Miſſetätern ſich abgeſpielt hat Herr Edwards der
Gatte der Frau Lantelme und die Schauſpielerin Vermelle
welche beide zugegen waren als die Tote vor fünf Monaten
in den Sarg gelegt wurde haben ein genaues Verzeichnis
aller Schmuckſachen die ihr mitgegeben wurden der Polizei
übermittelt

S

Wie erinnerlich ſein wird hat Geneviève Lan
telme am 25 Juli d J während einer Segelpartie die ſie
mit ihrem Gatten dem Zeitungsverleger Edwards auf ihrer
Jacht Aimee unternahm in den Fluten des Rheinsihren Tod unter Wuſerreſen Umſtänden ge
funden Frau Lantelme Edwards war einer der glän

ken Sterne des Pariſer Theaterhimmels die Anmut
ieſer ſchönſten Frau von Paris war ſprichwörtlich Jhr

Gatte Edwards verlangte nicht den Verzicht auf die Pühnen
laufbahn ſondern ebnete ihr die er ſchwärmeriſch verehrte
mit ſeinen reichen Mitteln die Wege zu immer glänzenderen
Bühnenerfolgen

Ftraßenraub in Paris
Die Räuberbande die vor wenigen Wochen im Pariſer

Vororte Saint Denis einen Gewaltakt verübt hatte hat mit
dem Ueberfall auf den Kaſſenboten Caby einen an Ver
wegenheit bisher ſelten erreichten Streich ausgeführt

Die vier Raubgeſellen die hierbei beteiligt waren und
über ein Lurusautomobil verfügten hatten offenbar ſorgfältig
erkundet daß der vierzigjährige Kaſſenbote der Sociétée Géné
rale Erneſt Caby jeden Morgen mit der Straßenbahn bis in
die Nähe der Bankfiliale fuhr und an der Halteſtelle von
dem Bureaudiener Peemans erwartet wurde Die vier Miſſe
täter faßten im Automobil unweit der Straßenbahnſtation
Poſto Einer verließ den Wagen als Peemans und Caby
miteinander ſprechend der Filiale zugingen Plötzlich ſank
Caby von zwei Revolverſchüſſen in die Bruſt getroffen zu
Boden Peemans lief zur Bankfiliale Hilfe zu holen Mitt
lerweile hatte der Räuber dem ſchon bewußtloſen Caby einen
Leinwandbeutel mit 15 000 Franks in Gold und 200 000
Franks Wertpapiere geraubt fand aber nicht Zeit Cabys
innere Taſche zu leeren die 20 000 Franks in Banknoten ent
hielt Das Ganze hatte ſich in wenigen Sekunden abgeſpielt

Der Räuber ſprang ins Automobil und feuerte von hier
gegen eine Gruppe Paſſanten einen Schuß Er traf dabei
Caby den man eben aufrichtete noch einmal ins Genick
Aus dem mit größter Geſchwindigkeit dahinſauſenden Auto
mobil wurden gegen das Halt ſchreiende Publikum zehn
Schüſſe abgegeben Hierbei wurde niemand verletzt Einige
Kugeln drangen in Holzteile der Geſchäftsläden Caby
wurde in hoffnungskloſem Zuſtande ins Hoſpital gebracht Die
Nummer des Automobils 660 X gehörte 1905 einem Verſiche
rungsdirektor doch entſpricht das Automobil der Räuber
keineswegs dem von jenem Direktor damals veräußerten

ie Polizei vermutet wie der Tag meldet daß die
Verbrecher ſich bei Genoſſen verborgen halten Vom Raub
der Wertpapiere werden ſie keinen Nutzen haben da ſämtliche
Nummern ſignaliſiert ſind

Eine heimatloſe Urenkelin Blüchers Wie der V aus
Newyork geſchrieben wird iſt dort am 7 Dezember die ſech
zehnjährige El la v Blücher eine Urenkelin des General
feldmarſchalls Fürſten v Blücher vom Jugendgericht in die vor
läufige Obhut der Frau Henry Wahn zurückgegeben worden in
deren Pflege ſie ſich ſeit dem Verſchwinden ihrer Mutter befindet
Das heimatloſe Mädchen iſt eine Tochter eines Grafen v Blücher
der als Offizier im deutſchen Heere und ſpäter in der Armee der
Vereinigten Staaten diente Die ſeit einiger Zeit verſchwundene
Mutter des Mädchens ſoll eine bekannte Sängerin oder Tänzerin
geweſen ſein die ſeinerzeit auch in Berlin aufgetreten iſt Der
Gothaiſche Grafenkalender verzeichnet einen im Jahre 1910 in
Waſhington geſtorbenen Grafen Gebhard v Blücher der in zweiter
Ehe mit Ella Morice verheiratet war Dieſer Ehe entſtammten
zwei Kinder Jngeborg die jetzt 18 Jahre alt iſt und die ſech
zehnjährige Ella

Streikunruhen in Schottland In Dundee kam es wiederum
zu heftigen Ausſchreitungen Eine Menge von mehreren
Tauſend Perſonen ſammelte ſich vor der Eiſenbahnſtation an und
brachte den Zugverkehr zum Stillſtand Berittene
Polizei ging wiederholt gegen die Menge vor und wurde dabei
von einem Hagel von Steinen und anderen Wurfgeſchoſſen über
ſchüttet Vier Konſtabler wurden ſo ernſt verletzt daß ſie ins
Spital gebracht werden mußten Schließlich wurde die Ruhe
wiederhergeſtellt Auch einige Zivilperſonen wurden verletzt
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EnropaAuſtralien über Kapſtadt Große Beachtung hat in
Kapſtadt das am 3 November erfolgte Anlaufen des Dampfers
Caſſel vom Norddeutſchen Lloyd gefunden Es handelt ſich

hierbei um einen Verſuch ob der Dampferverkehr nach Auſtralien
um das Kap der Guten Hoffnung trotz der ca 1000 Sceemeilen
weiteren Entfernung billiger ausgeführt werden kann als durch
den Suezkanal Letztere Route wird bekanntlich durch die für Be
nutzung des Kanals zu zahlenden hohen Abgaben ſehr verteuert
Kapſtadt iſt dem Südweſt zufolge voll Zuverſicht daß die Route
um das Kap ſich erheblich billiger ſtellen wird und daß der Nord
deutſche Lloyd ſowie andere Schiffslinien ihren auſtraliſchen Ver
kehr ganz oder doch zum größten Teil in Zukunft über Kapſtadt
leiten werden wovon für dieſen Ort ein erheblicher wirtſchaft
licher Aufſchwung erwartet wird

Leizte Rachrichten

959Das ruſſiſche Ultimatum von Perſien
angenommen

H T B London 22 Dez Privattelegramm
Wie aus Teheran gemeldet wird haben die Vertreter der
perſiſchen Regierung der Annahme der ruſſiſchen Forde
rungen mündlich zugeſtimmt

Eine weitere Meldung aus Petersburg beſtätigt daß im
Miniſterium des Aeußern zugegeben wird daß die Mel
dungen aus Teheran die von Erfüllung des ruſſiſchen Ulti
matums ſprechen zutreffend ſind

Türkiſche Siege in Tripolis
9 Konſtantinopel 22 Dez Avance Ottomane publi

ziert vom Kriegsſchauplatz bei Ain Zara folgendes Bulletin
Am 15 Dezember gingen 2000 Jtaliener im Morgengrauen
gegen unſere Stellungen vor Es kam zu einem heftigen
Kampf der den ganzen Tag über dauerte und zu unſeren
Gunſten endete Die Jtaliener wurden zum Rückzug ge
zwungen Zwei italieniſche Offiziere und 200 Mann fielen
Am 17 verſuchte ein italieniſches Aufklärungsdetachement
mit Gebirgsartillerie den türkiſchen linken Flügel anzu
greifen Sie wurden aber zurückgeſchlagen Am 19 fand
eine neuerliche Attacke ſtatt Die Jtaliener ließen 400 Mann
tot zurück und wichen demoraliſiert in voller Unordnung
zurück

Konſtantinopel 22 Dez Wie Sahab meldet hat der
Kriegsminiſter in der vergangenen Nacht eine De
peſche empfangen in der En ver Bei einen neuen tür
kiſchen Sieg bei Derna meldet Die Jtaliener ließen
neben vieler Munition 8 Kanonen 250 Tote und 350 Ver
wundete zurück Der Verluſt der Türken betrug 30 Tote
und 50 Verwundete

Selbſtmord eines Offtziers
Belgrad 22 Dez Großes Aufſehen erregt hier die an

gebliche Ermordung des Milan Cſirich des
18jährigen Sohnes des erſten Adjutanten des Königs
Alexander Er wurde mit gebundenen Füßen und Händen
tot aufgefunden Erſt glaubte man an einen Mord der
von der ſogenannten Geheimen Geſellſchaft verübt worden
wäre Die Obduktion ergab daß der Offizier Selbſt
mord verübt habe Unglückliche Liebe ſoll das Motiv
der Tat ſein

Dementi

Schwerin 22 Dez Die Meckl Nachr bringen die
Mitteilung daß die von Berliner Blättern veröffentlichte
Nachricht der Herzog Adolf Friedrich von
Mecklenburgſeifür den Gouverneurpoſten in
DeutſchOſtafrika auserſehen unbegründet
ſei

t

Sport Nachrichten
Eishockey Match in Hannover Am Mittwoch abend ſpielte

der Berliner Schlittſchuhklub gegen die Eishockeymannſchaft des
deutſchen Hockeyklubs Hannover Das Spiel war äußerſt ſchnell
und wie vorauszuſehen ſiegte Berlin mit 2 Halbzeit 2

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Hugo Schlegel Weferlingen 1 An keiner Techniſchen Hoch

ſchule iſt es jetzt noch möglich ein Diplom ohne Abiturienten
ezamen zu erlangen 2 Die anderen techniſchen Schulen zu denen
auch das Polytechnikum Cöthen zu rechnen iſt beanſpruchen wohl
alle keine beſtimmte Vorbildung Eine abſolvierte Bürgerſchule
dürfte in den meiſten Fällen genügen wenn ausreichende prak
tiſche Kenntniſſe vorhanden ſind Die größere Zahl der Schüler
beſitzt aber den Berechtigungsſchein zum einjährig freiwilligen
Dienſt Die techniſchen Schulen erteilen auch ein Diplom das
vom Diplom der Hochſchulen natürlich ſtreng zu unterſcheiden iſt

L in B Ein SpezialFachblatt gibt es nicht wir empfehlen
Jhnen aber Forſt i Deutſche Tuchhalle 0,66 Mk Glad
bach Weſtd Textil und Maſchineninduſtrie Spinner u Weber
Zeitung 3,06 Mk Grimburg i Schl Das deutſche Wollen
gewerbe 3,18 Mk Leipzig Der Spinner und Weber 2,12 Mk
Wanzleben Deutſche Schäferzeitung 1,62 Mk Pro Quartal frei
ins Haus Dieſe Blätter dürften zur Erreichung Jhres Zweckes
geeignet ſein

3

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

24 Dezember Meiſt trübe feucht Nebel windig
25 Dezember Milde naß lebhafter Wind bedeckt trübe
26 Dezember Bewölkt milde windig Niederſchläge
27 Dezember Bewöltt teils heiter meiſt troclen windig milde

rvvvcoveannnaagLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Rank für UNanmele
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abqabe in festverzinsfiehen erstklascigen Wertpaplieren

In re DarmstädterAlte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
3anb

B

alle alle a S
Reserven 32 Millionen Mark

e v xHangel Gewerbe u Vorkonhr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,75 Diskonto 191,87 Deutsche

Bank 264,12 Berliner Handelsgesellschaft 169,87 Dresdner Bank
158 87 Commerz u Discontobank 116,62 Russische Anleihe von
1902 91,12 Türkenlose 164 Lombarden 18,75 Canada 244,37
Baltimore 104,25 Laurahütte 178 Bochumer GQuss 231,50 Gelsen
kirchen 201 37 Harpener 196,37 Deutsch Luxemburg 191,87
Phönix 158,25 A G 264,75 Siemens Halske 245,12 Ham
burger Paketfahrt 143,75 Nordd Llovd 105,75 Gr Berl Strassen
bahn 192,37 Warschau Wiener 182,87 Aumetz Friede 199,25
Hansa 210 Tendenz Fest

Höher notierten Brauhaus Nürnberg 2,25 Isenbeck
Brauerei 3 Kostheim Zellulose 4,25 Hofmann Waggon 3,50
Kappel Masch 3,75 Linke Waggon 3,50 Loewe Co 2,25
Berlin Gubener Hutfabrik 2,50 Aplerbecker Bergwerk 2,50
Arenberger Bergwerk 12 Caroline 5 Julius Berger 4,50 Leon
hard Braunkohlen 3 Stodiek 3,25 Gussstahl Döhlen 2,50 Nie d
riger notierten Berl Terrain und Bau 75 Heilmann Immo
bilien 50 Ohles Erben 3,50 Riedel 3,50 Berl Eispalast 3
Deutsche Gasglühlicht 2,25 Hermannmühlen 3 Consolidation 2,50
Zimmermann Piano 4

J

Berlin 22 Des 409 Badisohe Staars
4 Bayrisohe Staats Anl 101,006

40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50G 4 Schwara
durg Sondershausen 31 Wärttemb Staats Anleihe 81 83

35 Kamerunver Eisenbahn Anteile 91,49B 3 Deutseh
Ostatrikanisohe Sehuldversohr gar 94,106 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,70b G
i h Dessauer Stadt Anleihe 189954 ſo Dässeldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 99,75b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhsuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1603 unk
t018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 109 9 4 B 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 3 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 kenv 85,500B 4t Deutsohe Solvay
Werke 1602, 06 4 Elbertelder Farben unk 1017 103 ,25b PFelten

Guilieaume Lahmeyer 06 08 102,106 Voereingte Lausiteer Glas
hütten 416,00b

Londoner Börso vom 22 Des Es notierten Pugi Konsols
77,12 Rio Tinto 73,25 Geduld 0,90 Goldfields 4,25 Stee com 70,50
Steel prets 113,5606 Raucl Mines 6,74 Anaoonde 00 Eastrand 3,28
Chartered 46 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,51 Johannes
burg Goldtields 0,25 Van Ryn 3, 7 Albua Generals 1,25 Band
Collieries 0,46 West Rond Consols 150 General SMining Pin
1,21 A Görz Co 0,90 Moddertontaip 11,43

Zerzmm Kurszettol

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Desgember

e Kaut ſ VerKk Kaut VerkAdolisgiüek Aktien 4 60 DJohannashall 300 5666
Alexandershall 12 000 12,500 Justus Aktien 94 OBeienrode 760001 7209 Kaiseroda 11e00 117060Bismarekshall Akt 118 119 Krägershal Aktien 139 1601
Burbach 14000 14500 Ludwigshall Aktien 67 639
Carlstund 7000 7250 Neusollstedt 32761 2359Deutsohe Kali Akt Noeustassturt 12000 130600Vriecehshall Akt 124 185 Nordhäuser Kali A 121 122
Glückaut Sondershb 21500 22000 Vrinz Adalbert Akt 36 35
Grossherz v Sachsen 19300 10600 Reichskrone ILossa 1275 1325
Güunthershall 400l 6000 Itichard T7o0 775Hannov Kali Aktien 85 860 Ronnenberg Aktien 1221 125
Hansa silberberg 8100 8296 Rothonberg 34751 3550
Ha tort Aktien 133 66 186 0 S achsen Weimar 7500 7600
Heiligenroda 9e00 9460 Salzdetturth Aktien 339 355
Heoldburg Aktien 77 75 Salzmünde 5200 5350
Heldrungen 1 1360 1320 Siegtried I 6950 7100deringen 65090 66060 Siegmundshali Akt 172 178
Hermann II 2150 2225 Teutonia Aktien 3 96
Hohentels 74501 4600 Walbeeck 52501 4400
Hohengollern 72001 73500 Wilhelmshball 12000 12500
Hugo 10600 10800 Wintershall 19500 20500
Immenrode S400 655060

Zu den Schwierigkeiten im rheinisch westfälischen Zement
syndikat

meldet ein Telegramm dass die sechs Syndikatswerke die in
der letzten Gesellschafterversammlung des Syndikats die Kün
digung des Lieferungsvertrages zum 31 Dezember 1912 aus
sprachen inzwischen die Feststellungsklage eingeleitet haben
dahingehend dass mit Ende 1912 auch der Gesellschaftvertrag
des Zementsyndikates aufgehoben wird Inzwischen hat der
Syndikatsvorstand an die Mitglieder eiag Rundschreiben ge
richtet worin diese aufgefordert werden sich bereit zu erklären
in einer demnächst anzuberaumenden neuen Gesellschafterver
sammlung für eine vorzeitige Auflösung des Syndikats zu stim
men Man hält es nicht für ausgeschlossen dass diesmal die er
forderliche Dreiviertelmehrheit für die Syndikatsauflösung zum
31 Dezember 1912 zustande kommen Wwird so dass die Fest
stellungsklage der sechs Werke gegenstandslos werden würde

Verkauf skalischer Braunkohlenfelder In der Königlichen
Oberförsterei Rothehaus bei Gräfenhainichen Schutzbezirk
Jüdenberg I soll von der Regierung in Merseburg eine Fläche
von etwa 126 038 ha Grösse mit dem durch Bohrungen festge
stellten grossen Braunkohlenlager und mit den daselbst Vor
handenen Forstgehöften öffentlich meistbietend verkauft werden
Der Termin für das öffentliche Ausgebot findet am 12 Februar
in Gräfenhainichen statt

Neuelnschätzung der Kaliwerke Wie man erfährt hat die
Verteilungsstelle heute den Kaliwerken Entscheidung nebst Be
gründung sowie Generalbegründung zugehen lassen

Gewerkschaften Burbach und Walbeck Beide Gewerk
schaften legen gegen die Einschätzung der Verteilungsstelle Be
rufung ein da die Einschätzung den gerechtfertigten Ansprüchen
der Werke nicht entspricht

Deutsche Schlenenlieferung für serbische Bahnen Die
Schienenlicferung für die neuen Bahnanlagen im Betrage Von
22 Mill Mk ist wie aus Belgrad drahtlich gemeldet wird der
Berliner Eisenexportfirma J Feige vom Ministerrat zugesprochen
worden

Buderussche Eisenwerke in Wetzlar In der letzten Auf
sichtsratssitzung berichtete der Vorstand über das voraussicht
liche Erträgnis des laufenden Jahres Trotz der bisher unbe
friecdigenden Preise für Roheisen und einzelne Gusserzeugnisse
insbeondere Muffendruckrohre wird dank der durch Betriebs
verbesserungen eingetretenen Selbstkostenverbilligung der er
zielte Gewinn bei den gleichen Abschreibungen wie im Vorjahre
die Verteilung einer Dividende von 6 Proz auf das infolge der
Verschmelzung mit der Zeche Massen erhöhte Aktienkapital von
22 Mill Mk gestatten Im Vorjahre wurden von Buderus 52 95
Dividende auf 12 500 000 Mk Aktienkapital und von Massen
6 Proz Dividende auf 7 Mill Mk Alctienkapital gezahlt Wie
der Vorstand weiter berichtete herrscht zurzeit in allen Be
triebsabteilungen eine lebhafte Beschäftigung

Akt Ges Wilhelm Kaumann Nachf Fischhandel in Berlin
Der Rohüberschuss beträgt pro 1910/11 289 025 262 279 Mk
und bei 21 952 28 351 Mk Abschreibungen der Reingewinn
51 132 29 167 Mk die Dividende wieder 4 Proz Wie der Vor
stand in der Generalversammlung berichtete entstanden Ver
luste durch Verunreinigung der Spree durch den Bau der Unter

grundbahn wobei täglich oft zentnerweise tote Fische aus den
Lagern geholt wurden Deswegen wird gegen die Hochbahn
gesellschaft ein Schadenersatzprozess geführt Im neuen Jahre
sind die Fischlager verlegt Das Geschäft sei zufriedenstellend
Der Vorsitzende Fürst von Hatzfeld Herzog von Trachenberg
teilte mit dass die Verwaltung den Fischzüchtern eine Vergütung
gewährt um die Züchter zu unterstützen

Ankerwerke Akt Ges vorm Hengstenberg Co in Blele
feld In der Generalversammlung wurde die sofort zahlbare
Dividende auf 5 Proz festgesetzt Ueber die Aussichten teilte
die Verwaltung mit dass der Umsatz in den ersten drei Monaten
des neuen Geschäftsjahres höher gewesen sei als in der ent
sprechenden Zeit des Vorjahres und dass auch die Aufträge be
friedigend einliefen Bezüglich der Gestaltung der Preise wurde
mitgeteilt dass die deutschen Nähmaschinenfabriken beabsich
tigen eine allgemeine Erhöhung der Preise für ihre Erzeugnisse
um 2 Proz eintreten zu lassen Nach mehreren in Berlin abge
haltenen Versammlungen seien jetzt alle in Betracht kommenden
Firmen bis auf eine dieser Vereinbarung beigetreten Falls sich
diese eine bis zum Ende des Jahres nicht anschliesse solle im
Januar eine neue Versammlung nach Berlin einberufen werden
Dagegen sei eine Verständigung wegen der Preise für Fahr
räder kaum zu erwarten

Die H Schomburg Söhne Porzellanfabrik Akt Ges in
Berlin erzielte im Jahre 1910 11 einen Rohgewinn an Waren in
Höhe Von 1 406 418 i V 1 245 648 Mk Die Unkosten sind von
l 033 306 auf 1 207 109 Mk gestiegen sind also in höherem Um
fange gewachsen als der Warengewinn Im Geschäftsbericht
wird das darauf zurückgeführt dass das Gewinnresultat durch
die starke Konkurrenz der in und ausländischen Fabriken be
sonders auf dem Exportmarkt beeintlusst worden sei und dass
sich ferner für die Herstellung von Hausartikeln wie Schalter
Sockel Fassungen usw Ersatz materialien Eingang zu schaffen
gewusst haben Schliesslich habe ein Streik der Dreher eine
zeitweilige Einschränkung der Produktion zur Folge gehabt Die
Abschreibungen sind auf 91 567 72 528 Mk bemessen worden
Der Ueberschuss weisst einen Rückgang von 171 158 Mk auf
107 741 Mk auf dabei ist allerdings zu berücksichtigen dass
in der vorjährigen Zahl ein Vortrag Von 31 344 Mk enthalten
war während der diesjährige Vortrag von 76 149 Mk zur Aus
führung von Neubauten verwendet worden ist Diese Bein
gewinne ohne Berücksichtigung der Vorträge stel en sich auf
107 741 Mk im Jahre 1910 11 gegen 139 814 Mk im Vorjahre
Trotz des Gewinnrückganges wird eine Dividende von wieder
7 Proz ausgeschüttet die 70 000 Mk in Anspruch nimmt Der
jetzige Geschäftsgang wird von der Verwaltung als normal be

t Der Bestand an Aufträgen sei wie im Vorjahre befrie
igend

Mechanische Weberei Sorau vorm F A Martin Co in
Sorau Zur geldlichen Lage der Gesellschaft wurde in
der Generalversammlung von der Verwaltung mitgeteilt dass
die Ablösung der durch die Neubauten entstandenen Bankschulden
durch eine zu 4 Proz verzinsliche Obligationsanleihe in Ver
handlung sei und diese voraussichtlich schon in den nächsten
Tagen zum Abschluss gelangen werde Auf Anfrage aus der
Versammlung wurde noch mitgeteilt dass der Geschäftsgang im
neuen Jahre bis dahin befriedige der Umsatz habe sich durch
die Vermehrung der Webstühle entsprechend gehoben und es
vei unter normalen Verhältnissen zu hotffen dass weiterhin auch
wieder lohnende Ergebnisse erzielt werden

Berliner Kindlbrauerel Akt Ges, zu Rixdorf Die General
versammlung setzte die Dividende für die Prioritätsaktien auf
16 Proz und für die Stammaktien auf 14 Proz fest Auf An
frage erwiderte die Verwaltung dass von dem Grundbesitz bis
her der wertvollste Teil die Ecke an der Berliner und Neckar
strasse verkauft sei 50 000 Mk seien auf den Kaufpreis an
gezahlt worden wovon aber ca für Wertzuwachssteuer sowie
sonstige Kosten abzurechnen seien Wenn die Hypotheken regu
liert und weitere Verkäufe getätigt seien werde sich vielleicht
ein Modus zu einer Rückzahlung an die Aktionäre finden Aber
auch dann werde man zunächst auf e Abstossung der Schulden
bedacht sein müssen Die Barmittel seien zwar gegen 1909
um ca 1 Million gestiegen doch hätten sich auch dement
sprechend der Biersteuerkredit und die Bierkundeneinlagen ge
steigert so dass man immer grössere Beträge zur Verfügung
haben müsse Im laufenden Rechnungsjahre schreite das Ge
schäft weiter fort Da die hohen RPohmaterialienpreise bei der
Inventarisierung gebührend berücksichtigt seien glaube die Ver
waltung wiederum eine angemessene Dividende in Aussicht
stellen zu können

Akt Ges Schwabenbräu in Düsseldorti In der General
versammlung wurde die Dividende auf 10 Proz festgesetzt
Ueber die Aussichten wurden befriedigende Mitteilungen ge
macht seit dem 1 Oktober Sei eine erhebliche Absatzsteigerung
zu verzeichnen

Hermannmühlen Akt Ges in Posen Verwaltungsseitig wird
die Dividende für 1911 auf ca 8 12 Proz geschätzt Der Rück
gang der Dividende hängt mit Beeinträchtigungen des Betriebes
durch Umbauten zusammen

Rheinische Metallwaren Fabrik Wie man ertfährt hat die
QGesellschaft einen grossen Auftrag in automatischen Pistolen
für die preussische Gendarmerie sowie einen Auftrag auf 24 Mill
u Infanteriepatronen von der bulgarischen Regierung er

alten

Baumwollspinnere Rlchard Brandts in Gladbach Für
die Gründung einer Aktiengesel schaft aus der in Zahlungs
schwierigkeiten geratenen Firma sind wie ein Telegramm meldet
die vorgesehenen 2 450 000 Mk Aktien untergebracht worden
so dass die Sanierung als gesichert gilt

Bel der Sächsischen Handelsbank in Liquidation ergab das
zehnte Liquidationsjahr eine Ermässigung der Unterbilanz von
875 470 auf 862 605 Mk

Die Dividende der Fahrzeugfabrik Elsenach ist infolge des
sechswöchigen Streiks nach der F Ztg nur auf 5 bis 6 Proz
zu schätzen gegen 8 im Vorjahr

Waren wuncl Frocdulkkte
Getreide

Berliner Produktenbörs s 22 Desz Arm Frühmark
sortiorten Weinen inländ 203,50 204 59 ab Bahn und frei Adhle

nlünd 182,00 182,5 ab Bahn und trei Mähle Hatermürkischer mecoklenburgisecher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher teoin 200 205 mittel 195 199 gering 101 194 ruestsob
und Donan mittet 188 194 gering 183 187 ab Bahn und tre Wagev
Mais amerikanischer mixed 181 185 abtallender rundoer
178,00 182,00 trei Wagen Gerstse inländisehe Futtergerste mittel
and gering 179,00 187 00 gute 189 200 russische und Donau leichte
109 00 174,00 sohwero 175 160 ab Bahn und trei Wagen Erbs o o
iniändiesohe and auslündische Futterware mittel 179 188 Tauben
orbsen 189 190 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehb 00 24,50
vis 28,00 Roggeomehl 0 und 1 21,80 23,900 Werrenklei e
13 00 13 75 Roggenkleie 40 13 75

Hamburg 22 Der Getreidemarkt Weizen tfest Ostholst
Mecklbg 295 20 Roggen tester Mecklburg und Pomm 187 190
Gerste stramm südruss 150 162 Hater zuhig tiolsteiner
Meoklenburger heuer Holsteiner und Meoklenburger 191
bis 200 Mals test La Plata mixod 133 mixed loco 142

Livorpool 22 Dez Roter Winterwerzen per März 15 per
Man 7, 12i Still Mais Jan 8 La Plata Febr t Se l

Post 23 Dez Weizen por April 11 79 11,1 Ala 11,63
11,50 B Roggen per April 106,24 10,25 B Hafer per April 65 G
9,66 B Mais per Mai 51 862 poer Juhſi 58 8,590 per

Aug B Raps Juli BDes 65 April 65,30 Juni 65,30 Juli 5,27 Aug 6 26Gmoate 140,000 kg Suil e s
Antwerpen 22 Dez Deutsober La Platazug Kontrakt er

57

Zucker

Hamburg 22 Der Kabenronzueker 1 Prodakt Baste 85
Kendement neue Usanose trei an Bord Hambur

vorm nachm abonds
per Deabr 14,52 14 75 14 05 M7 Januar 9 14,55 14,75 14,90 d

V re 14 /5 14 95 15 007 M i 2 14 ,95 16 15 29 IAngust 15,02 15 17i 15,32Okt Dez 11 27 11,3 1140behauptet steug fostd
Kafleo

Hambaurg 22 Dez Good avorage Santos
vorm nanhm abends

por Dezember 65 G 65 G G Gv März e J J 65 63 65 65 GAlai Et t5 G 65September 659 G 55 G 65 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 22 Der Kafßtee Zutuhren 000 Sack in Ric

30,000 Saok in Santos
Havre 22 Der Kaſfes good average Santoe per Der 80

per März 76 per Mai 79 per Sept 78 Behbpt
Kasrtotfelmehl und Stärke

Magdeburg 22 Dez Prima Kartotffelstärke and Mebl für
100 kg 31 ,50 32,00 Fest

Berin 22 Dez Kartoftelmehl und Stärke 31,75
Kartoflelmeh 17 50

Solritus
Nordhausen 22 Dez Branntwein 40 Vol Prosz für 100 k

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 g 9106 107
100,25 101,25 Mark per Dezember 1911 ohne Faes ab Brenngorei

Fettwaren und Oele
Hamburg 22 Dez Stadtschmalz 55 0 omerak Steam 46,25

Chamberlain 47 25
Köln 22 Dez Rabol loko 70,60 per Mai 67,00

Chemlsche Produkte
Hamburg 22 Des Ohihaaſpeter per loko 70

9,87 trei Fahrzeug Hamburg Behpt
Wolle

Bremen, 22 Dez Baumwolle stetig Upl loko miödl 47,25 Pfg
Liverpool 22 Desz Baumwolle Umsata 8 000 Ballen Import

6000 Ballen davon Amerikaner 6000 Ballen
Liverpool 22 Dez Aegyptische Banmwoile per Jan 8,32
Alexandria 22 Der Aegyptische Baumwolle per Jan 15,16

März 165,23 Mai 15,17
Metalle

London 22 Dez Ohilr Kupter stetig 631, 3 Mon
Zinn Straits stetig 205 3 Mon 160 Blei span ruhig 15,
engl 16 Zink gewöhnl Marke ruhig 265, spes Marke Nil

Amerikaniseche Warenmäricto
Kabelmeldung via Azoren Emädoen

Feuohtes

Febr Möärsa

New Vork 22 12 21 12 Ohtecago 22 12 21 12
Weizen p Der 86 967 Weigen p Des 94 94

n Mat 102 ai 982 98Mais prompt 69 es Mais p Bez 63
p Dez S v Mai 64 64Mehl Spring olears 4,05 4,05 Hafer p Dez 46 46

Kaffee PVarr Rio Nr 14 le AMAai 47 47P Déesz 14,00 18,68 Roggen prompt 92 92
p Jan 13,68 12,88 seohmals p Jan B,15 8 17Petroleum in CGases 88 8,85 r Mai 9,40 89,42

do in New VPork 7,85 7,85
do in PVhiladelphia 7,85 7,365

Tendenz Weizen stetig Mais rabig Morgen Peiertag
Schiffsnachrichten

Oesterrelchischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfernängeon statt nach Venedig 23 und 26 Dez Metcovich nach

Dalmatien 23 Dez Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohen
lohe 25 Dez Linie Triest Spizza A Brioni 26 Dez Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch 27 Dez Dalmatinisch alba
nesische Linie Agelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der
Levante und dem Mittelmeer 24 Dez OGriech orientalische
Linie A Salzburg 24 Dez Eillinie Triest Alexandrien Semi
ramis 26 Dez Linie Triest Syrien Elektra 26 Dez Eillinie
Triest Konstantinopel Baron Beck nach Ostindien China
Japan 27 Dez Linie Triest Kobe Vorwaerts 1 Jan 1912 Linie
Triest Bombay Cleopatra 4 Jan 1912 Linie Triest Shanghai
Bohemia 10 Jan 1912 Linie Triest Kobe Austria 16 Jan 1912
Linie Triest Bombay Habsburg

Neueste Dampferbewegungen

Kronprinzessin Cecilie 15 Dez von Cherbourg Main
16 Dez in New Vork Hannover 16 Dez Prawle Point pass
King Robert 17 Dez in Antwerpen Halle 17 Dez in Lissabon
Königin Luise 15 Dez in Sydney Seydlitz 15 Dez in Aden
Borkum 18 Dez von Brisbane Prinz Ludwig 18 Dez in
Shanghai Bülow 16 Dez in Colombo Goeben 16 Dez Von
Neapel Derfflinger 15 Dez in Antwerpen Prinz Friedrich
Wilhelm 17 Dez in Bremerhaven Brandenburg 16 Dez von
Galveston Sigmaringen 17 Dez von Norfolk Crefeld 17 Dez
in Antwerpen Mainz 15 Dez von Lissabon Würzburg
16 Dez von Vigo Aachen 16 Dez von Pernambuco Giessen
16 Dez in Bremerhaven Zieten 16 Dez Gibraltar passiert
Franken 17 Dez in Bremerhaven hüringen 15 Dez Von
Port Said Göttingen 18 Dez in Suez Cassel 17 Dez von
Brisbane Prinzess Alice 16 Dez in Aden Kleist 17 Dez in
Kobe Vork 16 Dez von Gibraltar Roon 17 Dez in Singa
pore Berlin 17 Dez Gibraltar pass König Albert 16 Dez in
Genua Prinz Waldemar 18 Dez von Brisbane Prinzregent
Luitpold 17 Dez in Alexandrien Schleswig 17 Dez von Biserta
Skutari 15 Dez von Konstantinopel

asserstände vbedeutet Aber antor Null
n WnohZanle nd UnstrutTrtern Brüokenpogel Dez 22 Dez 2

Nebra Oberpegei e 1,80 90 10ünterpegoi tWeissentels Oberpegel 2,24 224 SUnterpegel 6 54 2lrotha I 21 122 22 t s 2Alsleben Oberpegel 21 22 22 2 Z
Unterpegel o 4Bernvuorg e 0,21Kalbe Oberpegel 26 26HODnterpegel 38 030 2ſaor Ever RIvo Koldan

e

Den hen Waons
Jungbunrſ x Wittenbergon 7 HoasiaaBudweis 1 Barby 01 1S 6 8ohönebeek 4verdubite 0,72 1 Magdeburg r0,25 5Brandeis 0,12 5 aagermde 58AMeintk 0,75 3 Wittondrge 0,31Loeitmerii 23 I Domite GieſAussig r 3 Borzeoburg 01 aDresden l 3 1 Honhnstort 9002Torga n e 0 68 Ladenburg es 03 3

Ansestg 22 Dezember Pogelstagd minus 49 em Vom Oberlautwerä 2 om Fall gemoeldet
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